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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den 
gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus 
Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats 
erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgege-
ben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an 
seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungs-
blätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der 
Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; 
bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Mittwoch 18.02.2015 18:00 Uhr  - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Nachruf 
Der am 10. Januar 2015 verstorbene

Artur Heinzel

hat sich um seine Gemeinde Schönkirchen verdient gemacht. 

Artur Heinzel war seit 1986 bis1998 Bürgerliches  Mitglied im Bauausschuss 
und ab 1998 bis zum 17.06.2008 Bürgerliches Mitglied im Ausschuss für 
Wirtschaft, Verkehr, Bauwesen und Umwelt.
Die Gemeinde trauert um einen kommunalpolitisch engagierten Mitbürger,
der über 22 Jahre seinen Sachverstand als Bauingenieur zum Wohle seiner 
Gemeinde eingebracht hat.
Seiner Ehefrau und seiner Familie sprechen wir unser aufrichtiges Mitgefühl aus.

Peter Zimprich
-Bürgermeister-
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Nachstehend wird die Haushaltssatzung des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2015 
öffentlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung Einsicht 
in die Haushaltssatzung und den Budgetplan mit Anlagen nehmen.

Haushaltssatzung 
des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 95 der Gemeindeordnung wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 18.12.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird

1. im Ergebnisplan mit
    einem Gesamtbetrag der Erträge auf 5.788.900 EUR
   einem Gesamtbetrag der Aufwändungen auf 5.788.900 EUR
   einem Jahresüberschuss von 0 EUR
  einem Jahresfehlbetrag von 0 EUR

2. und im Finanzplan mit
    einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.434.300 EUR
   einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.443.000 EUR

   einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR

   einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 15.000 EUR

   festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.000.000 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 72,58

§ 3

Die Deckungslücke des Amtes von 4.347.500 € wird durch die Erhebung einer Amtsumlage 
finanziert. Die Umverteilung erfolgt je zur Hälfte  nach den Steuerkraftzahlen zuzüglich Gemein-
deschlüsselzuweisungen, abzüglich Finanzausgleichsumlage sowie der Einwohnerzahl der Ge-
meinden.

Es werden festgesetzt:
1. der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Steuerkraftzahlen, 

Gemeindeschlüsselzuweisungen und Finanzausgleichsumlage auf 10,13%
2. der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Einwohnerzahlen je Einwohner auf 118,03 €

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen sowie Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amtsdirektor 
seine Zustimmung nach § 18 Amtsordnung in Verbindung mit § 95 d Abs. 1 oder § 95 f Abs. 1 
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Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR. Die Genehmigung des Amtsausschusses 
gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Amtsdirektor ist verpflichtet, dem Amtsausschuss mindes-
tens halbjährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen und über die über- und außerplanmäßig eingegangenen Verpflichtungsermächtigungen 
zu berichten.

§ 5

Für die gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 5 GemHVO-Doppik als Plananlage erstellte Übersicht über die nach 
§ 20 Abs 1 und 2 GemHVO-Doppik gebildeten Budgets gelten die nachstehenden Budgetregeln. 
Diese sind Bestandteil der Haushaltssatzung.

Heikendorf, 19.12.2014                                                    gez. Heinze
                                                                            1. stellv. Amtsdirektor

Budgetregeln des Amtes Schrevenborn
als Haushaltsvermerke zum Ergebnis- und Finanzplan

1. Grundlagen der Budgetierung      
§ 20 GemHVO-Doppik in Verbindung mit §§ 22 und 23 GemHVO-Doppik und § 5 der Haushalts-
satzung. 

2. Begriffsbestimmungen
Zur besseren Lesbarkeit wird bei der Personenbenennung die männliche Form verwendet, sie 
gilt gleichermaßen für Mitarbeiterinnen.

2.1 Disponibilität:
pflichtig / festgelegt die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch 

geführt werden, die Höhe des Ansatzes ist festgelegt

pflichtig / disponibel die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch 
geführt werden, die Höhe des Ansatzes ist nicht festgelegt

freiwillig / festgelegt die Aufgabe ist zwar freiwillig, der Haushaltsansatz jedoch nicht dis-
ponibel, da die Mittel aufgrund vertraglicher o. ä. Verpflichtungen,
Mitgliedschaften und eigener Richtlinien festgelegt sind

freiwillig / disponibel die Aufgabe ist freiwillig, der Haushaltsansatz ist disponibel.

2.2 Gesamtbudget
umfasst alle Budgetansätze.
Verantwortlich:  Amtsdirektor (in den Grenzen der Hauptsatzung)

2.3 Fachbereichsbudget
weist die Summe aller diesem Fachbereich zugeordneten Fachdienstbudgets aus, mit Ausnah-
me der allgemeinen Finanzierungsmittel (Produktbereich 6).
Verantwortlich:  Fachbereichsleitung.

2.4 Fachdienstbudget
weist die Summe aller diesem Fachdienst zugeordneten Planungsstellen aus.
Verantwortlich:  Fachdienstleitung.

2.5 Umfassende Ressourcenkompetenz
Der Budgetverantwortliche bewirtschaftet eigenverantwortlich die Ansätze der Planungsstellen, 
die im Budget aufgeführt und nicht vorabdotiert sind.

2.6 Vorabdotierungen 
Erträge und Aufwendungen sowie die dazugehörigen Einzahlungen und Auszahlungen, die 
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durch Gesetze, Verordnungen, Verträge usw. festgelegt sind und daher nicht zum Budget mit 
umfassender Ressourcenkompetenz gehören.

3. Deckungsfähigkeiten (Ergänzung zum § 5 der Haushaltssatzung)

3.1 (§ 22 Abs. 1 GemHVO-Doppik)
Alle Aufwendungen eines Budgets und die dazu gehörenden Auszahlungen mit Ausnahme der 
Verfügungsmittel, der internen Leistungsbeziehungen, der Abschreibungen und der Zuführun-
gen zu Rückstellungen und Rücklagen sind gegenseitig deckungsfähig. Soweit Mehraufwen-
dungen nicht innerhalb der jeweiligen Budgets gedeckt werden können, ist ein Verfahren gemäß 
§ 95 d GO (überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen) durchzuführen. Zur Deckung 
ist zunächst eine andere Planungsstelle im Fachbereichsbudget heranzuziehen. Bei gesetzlichen 
Leistungen werden Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen oder Minderaufwendungen 
und Minderauszahlungen aus allgemeinen Deckungsmitteln bestritten bzw. diesen zugeführt.

3.2 (§ 22 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Alle Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen eines Budgets sind 
gegenseitig deckungsfähig.

3.3 (§ 22 Abs. 3 GemHVO-Doppik)
Bei ausgeglichenem Ergebnisplan können zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets 
und die dazu gehörigen Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen des entsprechenden Budgets für einseitig deckungsfähig erklärt 
werden.

3.4 Mehrerträge und Mehreinzahlungen (§ 21 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Mehrerträge können bei ausgeglichenem Haushalt bis zu 50 % für Mehraufwendungen im je-
weiligen Budget verwendet werden. Das Gleiche gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen. Die Mehraufwendungen oder Mehrauszahlungen gelten 
nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. 

4. Berichtswesen
Dem Amtsschuss und dem Finanzausschuss ist zu berichten über:
a) die Entwicklung der Budgets und
b) die Bildung sowie Verwendung der Ermächtigungen einschließlich deren Auflösung.

Der Amtsbetriebshof gibt den Haushaltsplan für das Jahr 2015 bekannt:

Der Amtsausschuss beschließt am 18.12.2014 einstimmig die Haushaltsatzung 2015 für den 
Amtsbetriebshof Schrevenborn in der vorliegenden Fassung. 

a) Der Ergebnisplan schließt mit 
1.801.100 € als Gesamtbetrag der Erträge,
1.752.900 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen und

     48.200 € als Jahresüberschuss ab.

b) Der Finanzplan schließt mit
1.737.200 € als Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 
1.618.200 € als Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 

         500 € als Einzahlung aus Investitionstätigkeit und 
   109.300 € als Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ab.

c) Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird mit 200.000 € festgelegt.

d) Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 24,00.

gez. Rutz
stellvertretender Werkleiter
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Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen
aus besonderem Anlass an Sonn- und Feiertagen

Aufgrund von § 5 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungs-
zeitengesetzes - LÖffZG) vom 29. November 2006 (GVOBl. Schl.-H. S. 243) in Verbindung mit 
der Verordnung des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schles-
wig-Holstein über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus besonderem 
Anlass vom 17. Dezember 2007 in Verbindung mit § 2 Abs. 3 der Landesverordnung über die 
zuständigen Behörden nach dem Ladenöffnungszeitengesetz vom 29. November 2006 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 252) wird nach Vorlage gem. § 55 Abs. 3 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für 
das Land Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetzes – LVwG) vom 2. Juni 1992 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 243 u. 534) im Amtsausschuss des Amtes Schrevenborn am 20.12.2013 verordnet:

§ 1

Aus Anlass des Frühlingsmarktes in Schönkirchen am Sonntag, 15. März 2015, des Gildefestes 
in Schönkirchen am Sonntag, 31. Mai 2015, des Herbstmarktes in Schönkirchen am Sonntag, 
20. September 2015 und des Kunst- und Hobbymarktes in Schönkirchen am Sonntag, 15. 
November 2015, dürfen Verkaufsstellen in der Gemeinde Schönkirchen an diesen Sonntagen in 
der Zeit von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr offen gehalten werden.

§ 2

(1) Die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutter-
schutzgesetzes bleiben unberührt.

(2) Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 14 
LÖffZG.

§ 3

Diese Verordnung tritt am 14.03.2015 in Kraft und am 16.11.2015 außer Kraft.

Heikendorf, den 04.12.2014

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
gez. Heinze
1. Stellvertretender Amtsdirektor

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Es liegen keine Mitteilungen des Amtes vor.
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Liebe 
Einwohnerinnen 
und 
liebe Einwohner,

wie schnell vergeht die Zeit - schon sind die 
ersten vier Wochen des neuen Jahres um! Wir 
sind nach den schönen Festtagen längst 
wieder im Alltag angekommen und das be-
deutet für mich, Sie über die Aktivitäten der 
Gemeinde zu informieren.

Der Einladung zu unserem traditionellen Jah-
resauftakt mit dem Neujahrsempfang der Ge-
meinde Schönkirchen sind mehr als 150 Ein-
wohnerinnen und Einwohner gefolgt. Auch ei-
nige auswärtige Gäste durfte ich begrüßen, da-
runter die Landrätin des Kreises Plön, Frau 
Stephanie Ladwig, und den Kieler Oberbür-
germeister, Herrn Dr. Ulf Kämpfer.

In meinem Jahresrückblick konnte ich aufzei-
gen, dass unsere Gemeinde finanziell wieder 
hervorragend aufgestellt ist. Wenn sich die 
Rahmenbedingungen nicht verändern - und 
danach sieht es glücklicherweise nicht aus - 
können wir sehr entspannt in die Zukunft 
blicken. Die Gemeinde hat das Haushaltsjahr 
2014 mit einem Überschuss von mehr als 1,3 
Mio. Euro abgeschlossen, und für die kom-
menden Jahre erwarten wir ebenfalls sehr 
gute Ergebnisse. Damit können wir die anste-
henden Investitionen bewältigen und werden 
dabei schuldenfrei bleiben. Die wichtigsten 
Investitionen für 2015 sind:

• Kauf eines  Einsatzfahrzeuges  HL 20 für 
die Freiwillige Feuerwehr, 

• Kanalerneuerungsmaßnahmen im Wiesen-
grund und im Augustental,

• Neuordnung der Entwässerung am Vogt-
horster Graben.

Die sehr gute Finanzlage unserer Gemeinde 
resultiert aus den guten Gewerbesteuerein-

nahmen unseres Gewerbegebiets, aber auch 
aus dem sparsamen und wirtschaftlichen Ar-
beiten der Gemeindevertretung und dem um-
fangreichen ehrenamtlichen Engagement der 
Bevölkerung Schönkirchens. Gerade dieses 
Engagement erspart der Gemeinde hohe Auf-
wendungen und macht unsere Gemeinde so 
liebenswert.

Unser stellvertretender Gemeindewehrführer 
Bernd Sievers ist seit 42 Jahren in der Frei-
willigen Feuerwehr Flüggendorf aktiv und hat 
sich ferner an zahlreichen Hilfeeinsätzen in 
Schönkirchen und außerhalb betätigt; er hat 
dafür den Ehrenteller der Gemeinde Schön-
kirchen verliehen bekommen. 
Auch bei diesem Neujahrsempfang konnten 
wir erneut etliche Sportler für herausragende 
Leistungen ehren. 25 Sportlerinnen und 
Sportler aus den Bereichen Tennis, Tisch-
tennis, Tanzen und Leichtathletik wurden mit 
einer Urkunde ausgezeichnet.   Ferner erhielt 
die Jugendgruppe des ASB Schönkirchen für 
ihr hervorragendes Ergebnis beim Bundes-
jugendwettbewerb eine Ehrung. Mehr dazu 
unter Rudi Behrendt berichtet.
Diese vielen Beispiele von unterschiedlichem 
Engagement machen mir Mut. Sie zeigen, dass 
es nach wie vor eine große Bereitschaft zu eh-
renamtlicher Tätigkeit und sportlichem Enga-
gement gibt. Ich möchte daher jeden Einwoh-
ner ermuntern, in einem der vielen Vereine 
und Verbände ehrenamtlich mitzuwirken bzw. 
sich einem unserer zahlreichen Sportvereine 
anzuschließen. 

In den letzten Monaten hören wir immer wie-
der in der Presse, dass zunehmend Flücht-
linge in Schleswig-Holstein ein neues Zuhause 
suchen. Nach den neuesten Veröffentlichun-
gen hat sich die Zahl der Asylbewerber in 
Schleswig-Holstein 2014 fast verdoppelt. Ins-
gesamt 7620 Menschen stellten einen Asyl-
antrag. Fast ein Drittel der Flüchtlinge kam in 
vergangenem Jahr aus dem vom Bürgerkrieg 
erschütterten Syrien.
In der Amtssprache bezeichnet man sie als 
„Asylbewerber“, doch das Wort „Flüchtling“ 
sagt viel mehr: Es sind Familien, Männer und 
Frauen und manchmal auch verwaiste Kinder, 
die vor Krieg in ihrem Heimatland geflohen 
sind, die oft eine Odyssee durch mehrere Län-
der hinter sich haben oder über das Mittel-
meer zu uns gereist sind. Diese Menschen 
haben viel mehr verlassen als ihre Heimat und 
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ihr Hab und Gut. Sie haben ihr glückliches 
und unbeschwertes Leben verloren, ihren 
Platz in der heimischen Gesellschaft, die Zu-
kunftsperspektiven, die sie sich erarbeitet ha-
ben. Sie finden sich hier in einer völlig frem-
den Welt, in einem ganz anderen Kulturkreis 
wieder. Politik und Verwaltung können nur die 
Rahmenbedingungen dafür schaffen, dass 
sich die Flüchtlinge bei uns ein neues Leben 
aufbauen können. Wir sollten alle dazu bei-
tragen, dass sich diese Menschen eines Tages 
bei uns zu Hause wohlfühlen. Denken Sie 
einen Moment lang daran, wie Ihnen zu Mute 
wäre, wenn Sie nur Ihr Leben retten könnten 
und von heute auf morgen in einem fernen 
Land leben müssten.  
Ich wünsche mir, dass Sie diese Menschen, die 
zu uns geflohen sind, willkommen heißen und 
ihnen auch praktisch helfen.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
ganz herzlich bei Frau Vetter und ihren Hel-
ferinnen bedanken, die seit vier Jahren Mi-
granten in Schönkirchen betreuen und ihnen 
die deutsche Sprache näher bringen.      
Ich habe in der letzten Zeit schon mehrfach in 
den Schönkirchener Nachrichten auf dieses 
Problem aufmerksam gemacht. Leider hat 
sich bis jetzt nur eine Bürgerin als „Sprachpa-
tin“ gemeldet.
Also -  bitte,  wir suchen  dringend   ehrenamt-
liche „Sprachpaten“, die den bei uns unter-
gebrachten 22 Asylbewerbern helfen, unsere 
Sprache zu lernen, um  sich  verständigen zu 
können. Daneben brauchen wir für diesen Per-
sonenkreis noch “Kümmerer”, die den Asyl-
bewerbern helfen, sich einzugewöhnen, ihnen 
die günstigsten Einkaufquellen aufzeigen und 
sich im Alltäglichen zurechtzufinden. Bitte, 
melden Sie sich bei mir im Gemeindebüro 
oder bei dem Leiter der hiesigen Volkshoch-
schule, Herrn Rathmann, wenn Sie dazu Fra-
gen haben oder mitarbeiten möchten.

In der letzten Woche habe ich wieder einige 
Gespräche mit den Flüchtlingen geführt.
Unter anderem baten sie um gebrauchte 
Fahrräder. Wer jetzt von der Bevölkerung ein 
Fahrrad nicht mehr benötigt, den würde ich 
bitten, sein Fahrrad im Amtsbetriebshof, in 
der Bürgermeister-Schade-Straße 5, abzuge-
ben. Die Fahrräder werden auch unter der Te-
lefonnummer: 01724081142 von den Mitar-
beitern abgeholt.
Auch möchte ich an unsere Kleiderkammer 

für Flüchtlinge hinweisen. Angenommen wer-
den am letzten Mittwoch im Monat in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr: gut erhaltene 
Kleidungsstücke, Bettwäsche, Handtücher 
und Kinderspielzeuge.
Die Kleiderkammer befindet sich in den Räu-
men unterhalb des Jugendtreffs. Ansprech-
partnerin ist Frau Ute Lefelmann-Petersen, 
Tel. 0431-2059933.

Das Jahr 2015 wird ein gutes und abwechs-
lungsreiches Jahr für uns in Schönkirchen. 
Am 5. Januar 2015 fand eine Gesprächsrunde 
mit den Vereinsvorsitzenden statt, um die 
Termine für dieses Jahr abzustimmen. Leider 
waren nur wenige Vereins- und Verbandsvor-
sitzenden an diesem Abend erschienen.  
Trotzdem kann ich jetzt schon sagen, dass 
über das Jahr viele Veranstaltungen und 
Aktivitäten geplant sind, die uns viel Ab-
wechslung bringen und eine schöne Freizeit-
beschäftigung ermöglichen. Beachten Sie die 
monatlichen Termine  im Veranstaltungska-
lender der Schönkirchener Nachrichten und 
nutzen Sie das Angebot unserer Vereine, 
Verbände, der Volkshochschule und unserer 
Bücherei!

Zum Schluss möchte ich mich im Namen aller 
Schönkirchener Bürgerinnen und Bürger bei 
einem ganz besonderen Mann bedanken, bei 
unserem ehemaligen hauptamtlichen Bürger-
meister und späteren Amtsdirektor, Herrn 
Michael Koops.
Am 26. Juni 1984 wurde Herr Koops durch 
die Gemeindevertretung für 6 Jahre zum 
hauptamtlichen Bürgermeister der Gemeinde 
Schönkirchen gewählt. Aufgrund seiner her-
vorragenden Kompetenz als Verwaltungsfach-
mann und seiner sehr gut funktionierenden 
Verwaltung wurde er am 1.10.1990 für weitere 
9 Jahre und am 1.10.1999 für weitere 8 Jahre 
von der Gemeindevertretung als Bürgermeis-
ter gewählt. Insgesamt war Herr Michael 
Koops 22 Jahre lang hauptamtlicher Bürger-
meister in der Gemeinde Schönkirchen.
Am 3.1.2007 wählte ihn der Amtsausschuss 
als Amtsdirektor in das neu gegründete Amt 
Schrevenborn. Herr Koops war hier 8 Jahre 
im Dienst und ist seit dem 3. Januar 2015 in 
Pension gegangen. 
Viele Projekte wurden in seiner Amtszeit 
durchgeführt: 
- Bau der Albert Zimprich Halle,
- umfangreiche Schulbausanierungen und 
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damit erhebliche Aufwertung des gesam-
ten Schulkomplexes,

- Errichtung der Servicehausanlage der 
AWO mit Unterstützung der Gemeinde,

- Erweiterung des Gewerbegebietes Söhren 
auf 27 ha,

- Neubaugebiet B 17 mit über 100 Wohnein-
heiten,

- Neuausrichtung und Umstrukturierung 
der Gemeindewerke,

- Verwaltungsstrukturreform und Amtsbil-
dung ,

und vieles mehr.

Jetzt noch einige persönliche Worte:
Sehr geehrter Herr Amtsdirektor a.D. Michael 
Koops, lieber Michael, 
ich danke Dir im Namen der Gemeindever-

tretung und aller Bürgerinnen und Bürger für 
Deine außerordentliche Leistungsbereitschaft, 
für Deinen Fleiß und Deinen Einsatz für die 
Belange der Gemeinde Schönkirchen. 
Du hast in Schönkirchen viele Spuren hin-
terlassen und Dich für Schönkirchen verdient 
gemacht und Dir damit eine hohe Wertschät-
zung erworben. Ich spreche Dir dafür Dank 
und Anerkennung aus und wünsche Dir und 
Deiner Frau für die Zukunft alles erdenklich 
Gute.

Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Es finden voraussichtlich im Februar keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.
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Bekanntmachung des Gemeindewahl-
leiters über das Nachrücken von
Gemeindevertretern/Gemeindevertreter-
innen in die Gemeindevertretung 
Schönkirchen

-   §44 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz – 
GKWG – in Verbindung mit

- §§ 65 und 67 Gemeinde- und Kreiswahl-
ordnung – GKWO – 

Hiermit stelle ich fest und gebe gleichzeitig be-
kannt, dass
 

Frau Andrea  H o p p e – K o s s a k

Keuken Diek 25c, 24232 Schönkirchen,  als 
Listenbewerberin der SPD unter der lfd. Nr. 7 
des Listenwahlvorschlages zur Gemeindewahl 
am 26. Mai 2013 für den zurückgetretenen 
Kandidaten Klaus Jans in die Gemeindever-
tretung Schönkirchen nachrückt.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlbe-
rechtigte des Wahlgebietes innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe gemäß § 33 GKWG 
Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Gemeindewahlleiter zu erheben.

Heikendorf, 05.01. 2015 
gez. Oelkers
stellv. Gemeindewahlleiter

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

13. Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Dienstag, 09.12.2014
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Sitzungsende: 20:20 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, Schönkirchen

Anwesenheit:
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  

Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter 
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter 
Herr Andreas Bohm-Ladehof Gemeinde-
vertreter  
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Steffen Falk-Schott Gemeinde-
vertreter  
Herr Klaus Jans Gemeindevertreter 
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter 
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter 
Herr Udo Pech Gemeindevertreter 
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter 
Herr Heino Schulz Gemeindevertreter 
Herr Ernst-Peter Schütt Gemeinde-
vertreter  
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin 
Herr Oelkers Protokollführer

Herr Malte Ohl Gemeindevertreter 
- fehlt entschuldigt -
Frau Mareike Otten Gemeindevertreterin 
- fehlt entschuldigt -

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Peter Zimprich
Protokollführung   gez. Hans-Jürgen Oelkers
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Verabschiedung eines ausscheidenden 

Gemeindevertreters
5 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-

zung am 30.09.2014 gefassten Beschlüsse
6 Anträge
6.1 Anträge
7 Hauptamts- und Ordnungsangelegenhei-

ten
7.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Antrag der SPD-Fraktion auf Ver-
leihung des Ehrenbürgerrechts

7.2 Beratung und Beschlussfassung zur Um-
setzung von Ausschüssen

7.3 Wahl eines neuen Mitglieds und stellver-
trenden Mitglieds in den Amtsausschuss 
des Amtes Schrevenborn
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7.4 Wahl eines neuen Mitgliedes im Schullei-
terwahlausschuss

8 Kultur-, Bildungs- und Sozialangelegen-
heiten

8.1 Beratung und Beschlussfassung über 
eine Initiative für die bedarfsgerechte An-
passung des Personalbemessungs-
schlüssels für die Kita

8.2 Beratung und Beschlussfassung über die 
Grundsätze zur Festlegung der Eltern-
entgelte in den örtlichen Kindertagesein-
richtungen

9 Bauangelegenheiten
9.1 Beratung und Beschlussfassung zur 

Neuordnung und Umsetzung der Gene-
ralplanung Ableitung Oberflächenwas-
ser in der Gemeinde Schönkirchen

9.2 Satzungsbeschluss über die Satzung zur 
Aufhebung der am 06. Mai 1998 in Kraft 
getretenen Satzung über die Festlegung 
der Grenzen für den im Zusammenhang 
bebauten nördlichen Ortsteil beiderseits 
des Heikendorfer Weges (L 256) und der 
nördlichen Gemeindegrenze unter Ein-
beziehung einer Außenbereichsfläche

9.3 Abschließender Beschluss über die 8. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Schönkirchen

9.4 Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan Nr. 46 "Naherholungsgebiet 
Heikendorfer Weg" für das Gebiet östlich 
des Heikendorfer Weges, westlich und 
östlich des von der Wohngebietsstraße 
Köhlen ausgehenden Redders und nörd-
lich des Wohngebietes Köhlen/Wulfskuhl

10 Haushaltsangelegenheiten
10.1 Beratung und Beschlussfassung über die 

Annahmen von Zuwendungen
10.2 Genehmigung einer überplanmäßigen 

Aufwendung und Auszahlung für die 
Amtsumlage

10.3 Beratung und Beschlussfassung über die 
Zustimmung zur Eilentscheidung des 
Bürgermeisters zu einer überplanmä-
ßigen Auszahlung bei der Buchungsstelle 
3.6.5.20.5012000 und Zustimmung zu 
einer weiteren überplanmäßigen Aus-
zahlung gem. § 95 Abs. 1 GO in Ver-
bindung mit § 4 der Haushaltssatzung

10.4 Beratung und Beschluss über die Haus-
haltssatzung mit Produktplan der Ge-
meinde Schönkirchen für das Haus-
haltsjahr 2015

Nichtöffentlicher Teil

11 Nichtöffentliche Sitzungsvorlagen
11.1 Beratung und Beschlussfassung über die 

Niederschlagung von Gewerbesteuerfor-
derungen einschl. angefallener Neben-
forderungen

11.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Vertrag zwischen den Gemeinden 
Schönkirchen und Heikendorf zur An-
bindung an die Lokale Tourismusorgani-
sation Kiel

11.3 Beratung und Beschlussfassung zur 
Übernahme von 2 Betreuungskräften 
der OGTS am Schulzentrum Schön-
kirchen in ein Beschäftigungsverhältnis

11.4 Beratung und Beschlussfassung über 
den Ankauf einer Grundstücksfläche

12 Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfra-
gen

Protokoll:

Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und Geneh-
migung der Tagesordnung
Vorlage: GS/2257/2014

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:

Zu TOP 9.1. wird eine geänderte Sitzungsvor-
lage vorgelegt.

Änderung der Tagesordnung:

Die Tagesordnungspunkte 9.2 "Treppenan-
lage Mühlenstraße" und 9.6 "Satzungsbe-
schluss B-Plan 42a Mönkeberger Weg" werden 
abgesetzt.
Im öffentlichen Teil wird ein neuer Punkt 10.3 
"Eilentscheidung des Bürgermeisters" einge-
fügt.
Im nichtöffentlichen Teil wird ein neuer Punkt 
11.4 "Ankauf einer Grundstücksfläche" einge-
fügt.
Die Reihenfolge der Tagesordnung ändert sich 
entsprechend.

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher 
Sitzung behandelt werden:

11.1, 11.2, 11.3, 11.4, 12
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Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltungen: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/2258/2014

Frau Barz spricht sich für den Erhalt des alten 
Standortes für den Bahnhof aus.

Herr Völk übergibt Vorschläge von Kindern 
aus einem Ideenwettbewerb zur Gestaltung 
eines zweiten Kinderspielplatzes im 2. Bauab-
schnitt Rinkenberg Ost.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/2259/2014

Mitteilungen des Bürgermeisters
1. Der Kreis Plön hat mehrere ehrenamt-

lich tätige Bürger für ihr Engagement 
ausgezeichnet; u.a. Herrn Maik 
Schlapkohl aus Schönkirchen für die 
jahrelange Betreuung der Ferienzeiten 
der AWO Schönkirchen.

2. Beantwortung der Anfrage der Gemein-
devertreterin Mareike Otten hinsicht-
lich der Bildung eines Elternbeirates an 
der OGTS; ein solcher ist bisher nicht 
eingerichtet worden.

3. Biotopbildung und Pflege der Fläche 
"Großer Hof" durch den Amtsbetriebs-
hof.

4. Die Baugenehmigung für den Umbau 
des gemeindeeigenen Hauses Mühlen-
str. 36 zu Aufenthaltsräumen für zwei 
Tagesmütter ist erteilt worden.

5. Der Antrag zur Einrichtung einer Fahr-
radstraße im Kätnersredder bis Orts-
grenze Kiel ist vom Kreis abgelehnt wor-
den, da die Voraussetzungen hierfür
nicht erfüllt sind.

Anfrage des Gemeindevertreters Ernst-
Peter Schütt: Wie ist die Entsorgung von tot-
gefahrenen Tieren geregelt und wer trägt die 
Kosten?

Zu 4 Verabschiedung eines ausscheiden-
den Gemeindevertreters
Vorlage: GS/2272/2014

Der Fraktionsvorsitzende der SPD, Klaus Jans, 
wird aus privaten Gründen nach 16 Jahren 

zum 31.12.2014 aus der Gemeindevertretung 
ausscheiden und wird verabschiedet.

Zu 5 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung am 30.09.2014 gefassten 
Beschlüsse
Vorlage: GS/2260/2014

In der 12. Sitzung der Gemeindevertretung 
Schönkirchen wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

TOP 11.1 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag des AWO Kreisverbandes Plön auf 
weitere Bezuschussung der Familienbil-
dungsstätte in Schönkirchen
Die Gemeindevertretung beschließt die wei-
tere Bezuschussung der Arbeit der Familien-
bildungsstätte in Schönkirchen für weitere 3 
Jahre.

TOP 11.2
Beratung und Beschlussfassung über die 
Aufnahme einer Wertsicherungsklausel im 
Zuge des Ankaufs von Grundstücksflächen 
zur möglichen Gewerbegebietserweiterung
Die Gemeindevertretung beschließt, die ent-
sprechenden Kaufverträge einschließlich der 
Wertsicherheitsklausel mit den jeweiligen 
Grundstückseigentümern abzuschließen.

TOP 11.3
Beratung und Beschlussfassung über den 
Ankauf einer Grundstücksfläche
Die Gemeindevertretung beschließt, mit der 
Kirchengemeinde Schönkirchen entsprechen-
de Verhandlungen über einen möglichen Flä-
chenankauf zu führen. Der Bürgermeister so-
wie die Verwaltung werden mit den weiteren 
Verhandlungen beauftragt.

Zu 6 Anträge

Zu 6.1Anträge
Vorlage: GS/2310/2014
Es werden keine Anträge gestellt.

Zu 7 Hauptamts- und Ordnungsange-
legenheiten

Zu 7.1Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag der SPD-Fraktion auf 
Verleihung des Ehrenbürgerrechts
Vorlage: GS/2152/2014

Die Sitzung wird um 19:10 Uhr für 5 Minuten 
unterbrochen.
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Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt, Frau 
Hannelore Fojut das Ehrenbürgerrecht zu ver-
leihen. Die Verleihung erfolgt in einem Festakt, 
der in Abstimmung mit dem Ältestenrat und 
der Verwaltung vorbereitet wird. Dafür sind 
bei der Haushaltsplanung 2015 Mittel be-
reitzustellen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 9
Dagegen: 6
Enthaltung/en: 2

Zu 7.2 Beratung und Beschlussfassung zur 
Umsetzung von Ausschüssen
Vorlage: GS/2287/2014

Beschluss
Die Gemeindevertretung wählt gem. § 46 Abs. 
9 Gemeindeordnung Herrn Udo Pech als Mit-
glied der SPD-Fraktion in den Ausschuss für 
Finanzen, Wirtschaft und Verkehr.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 7.3 Wahl eines neuen Mitglieds und stell-
vertretenden Mitglieds in den Amts-
ausschuss des Amtes Schrevenborn
Vorlage: GS/2274/2014

Beschluss
Die Gemeindevertretung wählt gem. § 9 Abs. 2 
Amtsordnung Herrn Kai Bellstedt als neues 
Mitglied in den Amtsausschuss.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 7.4 Wahl eines neuen Mitgliedes im 
Schulleiterwahlausschuss
Vorlage: GS/2288/2014

Beschluss
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Kai 
Bellstedt als Mitglied und Frau Angela Krüde-
ner als Stellvertreterin für Herrn Peter Zimp-
rich in den Schulleiterwahlausschuss.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17

Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 8 Kultur-, Bildungs- und 
Sozialangelegenheiten

Zu 8.1 Beratung und Beschlussfassung 
über eine Initiative für die bedarfs-
gerechte Anpassung des Personalbe-
messungsschlüssels für die Kita
Vorlage: GS/2248/2014

Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung beauftragt den 
Bürgermeister, beim SHGT einen Antrag ein-
zubringen, der die bedarfsgerechte Anpas-
sung des Personalbemessungsschlüssels für 
Kindertagesstätten zur Folge hat.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 8.2 Beratung und Beschlussfassung 
über die Grundsätze zur Festlegung 
der Elternentgelte in den örtlichen 
Kindertageseinrichtungen
Vorlage: GS/2279/2014

Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die 
Berechnung der Elternentgelte in den örtli-
chen Kindertagesstätten zukünftig auf der 
Grundlage des von der Amtsverwaltung vorge-
schlagenen Konzeptes erfolgen soll. Das Kon-
zept soll zum 01.08.2015 und zum 
01.08.2016 umgesetzt werden, wobei die An-
hebung der Elternentgelte bis zum Erreichen 
der ermittelten Werte in 2 Stufen erfolgen soll, 
lt. Anlage.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 9 Bauangelegenheiten
Zu 9.1 Beratung und Beschlussfassung zur 

Neuordnung und Umsetzung der 
Generalplanung Ableitung Ober-
flächenwasser in der Gemeinde 
Schönkirchen
Vorlage: GS/2350/2014

Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung beschließt die Um-



13

setzung der folgenden Maßnahmen:

Maßnahmen 2015 in folgender Reihenfolge:

1. Erneuerung des Bahndurchlasses, hier: 
Planung, Kosten ca. 20.000€ 

2. Herstellung von Einstauflächen im Wald-
abschnitt Großholz, Kosten ca.  150.000€

3. Erneuerung der Entwässerungsleitung 
Vogthorster Graben auf dem Gelände der 
VKP (2. Bauabschnitt, Kosten ca. 
945.000€

4. Erneuerung des Bahndurchlasses, hier: 
Bau, Kosten ca. 280.000€ 

Maßnahmen 2016 in folgender Reihenfolge:

5. Erhöhung des Grundabflusses am Spei-
chergraben RRB 2 zur Entlastung der 
Entwässerungsleitungen im Bebauungs-
plangebiet Nr. 17; Kosten ca. 25.000€

6. Profilierung des Vogthorster Grabens auf 
einer Länge von ca. 670m von der Über-
fahrt an den Tennisanlagen bis zum 
Bahndurchlass, Kosten ca. 150.000€ 

7. Ausbau des Zusammenflusses Kiebitzau 
und Vogthorster Graben, Kosten ca. 
20.000€

Die erforderlichen Mittel sind bei ausreichen-
der Liquidität im Haushaltsplan 2015 bereit 
zu stellen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 9.2 Satzungsbeschluss über die Satzung 
zur Aufhebung der am 06. Mai 1998 
in Kraft getretenen Satzung über die 
Festlegung der Grenzen für den im 
Zusammenhang bebauten nörd-
lichen Ortsteil beiderseits des 
Heikendorfer Weges (L 256) und der 
nördlichen Gemeindegrenze unter 
Einbeziehung einer Außenbereichs-
fläche
Vorlage: GS/2176/2014

Herr Falk-Schott verlässt gem. § 22 GO den 
Sitzungsraum.
Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung schließt sich dem 
Beschlussvorschlag des Bauausschusses an.
Der Abwägungsempfehlung des Büros für 

Bauleitplanung Uwe Czierlinski aus Born-
höved wird gefolgt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejeni-
gen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, 
von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen.
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches 
(BauGB) sowie nach § 84 der Landesbau-
ordnung beschließt die Gemeindevertretung 
die Satzung über die Aufhebung der am 06. 
Mai 1998 in Kraft getretenen Satzung über die 
Festlegung der Grenzen für den im Zusam-
menhang bebauten nördlichen Ortsteil beider-
seits des Heikendorfer Weges (L 256) und der 
nördlichen Gemeindegrenze unter Einbezie-
hung einer Außenbereichsfläche.
Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss der Satzung über die Aufhe-
bung der am 06. Mai 1998 in Kraft getretenen 
Satzung über die Festlegung der Grenzen für 
den im Zusammenhang bebauten nördlichen 
Ortsteil beiderseits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemeindegrenze 
unter Einbeziehung einer Außenbereichs-
fläche durch die Gemeindevertretung ist nach 
§ 10 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich be-
kannt zu machen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 9.3 Abschließender Beschluss über die 
8. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Schönkirchen
Vorlage: GS/2177/2014

Herr Falk-Schott verlässt gem. § 22 GO den 
Sitzungsraum.
Beschluss Gemeindevertretung
Der Abwägungsempfehlung des Büros für 
Bauleitplanung Uwe Czierlinski aus Born-
höved wird gefolgt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejeni-
gen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, 
von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen. Die nicht berücksich-
tigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage 
des Planes zur Genehmigung mit einer Stel-
lungnahme beizufügen.
Die Gemeindevertretung beschließt die 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Schönkirchen welche sich "östlich 
des Heikendorfer Weges, westlich und östlich 
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des von der Wohngebietsstraße Köhlen ausge-
henden Redders und nördlich des Wohn-
gebietes Köhlen/Wulfskuhl der Gemeinde 
Schönkirchen" befindet.  
Die Begründung wird gebilligt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes zur Ge-
nehmigung vorzulegen und danach die Ertei-
lung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB 
öffentlich bekannt zu machen. In der Bekannt-
machung ist anzugeben, wo der Plan mit Be-
gründung und zusammenfassender Erklä-
rung während der Sprechstunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 9.4 Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan Nr. 46 "Naherholungs-
gebiet Heikendorfer Weg" für das 
Gebiet östlich des Heikendorfer 
Weges, westlich und östlich des von 
der Wohngebietsstraße Köhlen aus-
gehenden Redders und nördlich des 
Wohngebietes Köhlen/Wulfskuhl
Vorlage: GS/2185/2014

Herr Falk-Schott verlässt gem. § 22 GO den 
Sitzungsraum.
Beschluss Gemeindevertretung
Der Abwägungsempfehlung des Büros für 
Bauleitplanung Uwe Czierlinski aus Born-
höved wird gefolgt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejeni-
gen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, 
von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen. 
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches 
(BauGB) sowie nach § 84 der Landesbau-
ordnung beschließt die Gemeindevertretung 
den Bebauungsplan Nr. 46 "Naherholungsge-
biet Heikendorfer Weg" der Gemeinde Schön-
kirchen bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B) als Satzung.
Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss des  Bebauungsplanes durch 
die Gemeindevertretung ist nach § 10 Bau-
gesetzbuch (BauGB) öffentlich bekannt zu 
machen. In der Bekanntmachung ist anzu-
geben, wo der Plan mit Begründung und zu-
sammenfassender Erklärung während der 

Sprechstunden eingesehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangt werden kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 10 Haushaltsangelegenheiten

Zu 10.1 Beratung und Beschlussfassung 
über die Annahmen von 
Zuwendungen
Vorlage: GS/2308/2014

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die Annah-
me von Zuwendungen in Höhe von 9.086,57 € 
im Kalenderjahr 2014 (vom 20.11.2013 - 
21.11.2014), gem. der anliegenden Übersicht. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 10.2 Genehmigung einer über-
planmäßigen Aufwendung und 
Auszahlung für die Amtsumlage
Vorlage: GS/2275/2014

Beschluss Gemeindevertretung
Der überplanmäßigen Aufwendung und 
Auszahlung bei der Buchungsstel le 
6.1.1.10.5372014 in Höhe von 7.200 € wird 
zugestimmt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 10.3 Beratung und Beschlussfassung 
über die Zustimmung zur Eilent-
scheidung des Bürgermeisters zu 
einer überplanmäßigen Auszah-
lung bei der Buchungsstelle 
3.6.5.20.5012000 und Zustim-
mung zu einer weiteren über-
planmäßigen Auszahlung gem. 
§ 95 Abs. 1 GO in Verbindung mit 
§ 4 der Haushaltssatzung
Vorlage: GS/2339/2014

Beschluss Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung 
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1. genehmigt die Eilentscheidung des Bür-
germeisters vom 25.11.2014 über eine 
überplanmäßige Auszahlung in Höhe 
von 16.279,18 € bei der Buchungsstelle 
3.6.5.20.5012000 

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthalten: -

2. stimmt einer weiteren überplanmäßigen 
Auszahlung im Dezember 2014 in Höhe 
von voraussichtlich 45.000 € bei der 
Buchungsstelle 3.6.5.20.5012000 zu.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 10.4 Beratung und Beschluss über die 
Haushaltssatzung mit Produkt-
plan der Gemeinde Schönkirchen 
für das Haushaltsjahr 2015
Vorlage: GS/2250/2014

Gemeindevertretung
Der Produktplanentwurf der Verwaltung wur-
de mit den Änderungen laut beigefügter Listen 
in den Fachausschüssen beraten. Der Produkt-
plan kann damit über den Beschluss der 
Haushaltssatzung seine Bestätigung finden. 
Beschluss Gemeindevertretung
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 wird mit dem Produktplan 2015, seinen 
Bestandteilen und Anlagen, wie vom Aus-
schuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr 
vorgelegt  beschlossen.

a)     Der Ergebnisplan schließt ab mit
   26.761.100 € als Gesamtbetrag der 

Erträge,
18.986.200 €  als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen und
  7.774.900 €  als Jahresüberschuss.

b)     Der Finanzplan schließt ab mit
 21.525.200 €  als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätig-
keit,

 17.684.000 €  als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätig-
keit,

     43.400 € als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Inves-
titions- u. Finanzie-
rungstätigkeit,-

   3.610.100 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus Inves-
titions- und Finanzie-
rungstätigkeit

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Inves-
titionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen beträgt 0 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen beträgt 0 €.

e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite be-
trägt 0 €.

f) Der Stellenplan schließt ab mit 23,62 
ausgewiesenen Stellen.

g) Die Hebesätze für die Realsteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A =   300 %,
Grundsteuer B =   320 %,
Gewerbesteuer =   320 %.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Der Rentensprechtag  findet monatlich 

im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-

lenstraße 48, statt.

Für Rentenanträge sind folgende Unterla-

gen mitzubringen:

Steueridentifikationsnummer (11-stelli-

ge-Nr.) -IBAN und BIC der Bankverbin-

dung- Personalausweis /Reisepass- letzte 

Rentenauskunft oder Renteninformation- 

Geburtsurkunde Kind/er ( falls vorhan-

den)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0
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Neue Fahrpläne  2015  der Fahrbücherei im Kreis Plön

Ort                      Haltepunkte    Haltezeit 
Schönkirchen Oppendorf / Klosterkamp         14:10 .- 14:25 Uhr
Schönkirchen Hof  Schönhorst    14:30 – 14:45 Uhr
Schönkirchen Flüggendorf/Gerstenhof           14:50. – 15:05 Uhr
Schönkirchen Flüggendorf/Bushaltestelle        15:10. - 15:20 Uhr

Ausleihtage alle 3 Wochen, immer dienstags  
13. Januar 07. April 07. Juli
03. Februar 28. April 25. August 03. November
24. Februar 26. Mai 15. September 24. November
17. März 16. Juni 06. Oktober 15. Dezember

Schönkirchen Schönhorst/Gasthof 17:25 – 17:35 Uhr

Ausleihtage alle 3 Wochen, immer dienstags
20. Januar 14. April 14. Juli
10. Februar 05. Mai 01. September 10. November
03. März 02. Juni 22. September 01. Dezember
24.März 23. Juni 13. Oktober 22. Dezember

Integrativer Kindergarten 
Schönkirchen

INFORMATIONSABEND - Betreuung für 
unter 3-jährige Kinder

Sie benötigen einen Krippenplatz für ihr Kind? 
Sie überlegen, ob eine Krippe das Richtige für 
ihr Kind ist? 
Ist Krippe eigentlich KiTa für ganz Kleine?
Wie wird mein Kind in der Krippe eigentlich 
betreut? 
Um Antworten auf diese Fragen zu geben, 
laden wir herzlich ein zum 

Informationsabend am 12.02.2015 um 
19.30 Uhr

in der Kindertagesstätte 
“Kleine Wunder am Hasenkamp“

An diesem Abend informieren wir über die 
Bedeutung der Eingewöhnungszeit sowie die 
Bedeutung einer gelingenden Bindung für 
Kinder in der Krippe und stellen den Tages-
ablauf in unseren Krippengruppen vor.  
Wir freuen uns auf einen informativen Abend.

Janina Cassing
Leiterin des IKS

Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener 

–jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 

10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und 

schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im Februar 2015

Do, 05.02.: Masken basteln

Fr,  13.02.: 18.00-21.00 Uhr: 

Flirt-und 

Singledisko mit 

alkoholfreien 

Cocktails und 

Flirtlounge

Do, 19.02.: 18.00 Uhr: 

Star wars

Abend II: 

Angriff der 

Klonkrieger
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Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion Kieler Förde 
Landeshauptstad Kiel • Ostseebad Heikendorf • Schönkirchen • Mönkeberg

Fördelotse gibt Tipps für Veranstaltungen und Angebote
Im Rahmen der touristischen Zusammenarbeit wurde der Kieler Veran-
staltungsflyer „Stadtlotse“ jetzt in „Fördelotse“ umbenannt. 
Das viermal jährlich erscheinende Printprodukt bündelt erstmals Ausflugs-
tipps, Veranstaltungstermine sowie Kultur- und Gastronomieangebote an der 
Kieler Förde in handlichem Format. 
Erhältlich ist es kostenfrei in der Heikendorfer Tourist-Information, dem Hei-
kendorfer Rathaus sowie den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schön-
kirchen.  

Die Tourist-Info öffnet ihre Türen
Am Samstag, den 21. Februar um 15 Uhr lädt die Heikendorfer Tourist-
Info mit Kiel-Marketing am Ruder zu einer kleinen Eröffnungsfeier für 
Gäste, Vermieter und alle Interessierten. 
Ab dann steht das Service-Team in den Räumlichkeiten am Heikendorfer 
Hafen zu erweiterten Öffnungszeiten als Anlaufstelle für touristische 
Informationen zur Urlaubsregion Kieler Förde, Zimmervermittlung, 
Ticketverkäufe und sonstige Wünsche zur Verfügung.

Schleswig-Holstein wird Glückswachstumsgebiet
Schleswig-Holstein wird Glückswachs-
tumsgebiet! Ab 2015 präsentiert sich die 
nördlichste deutsche Urlaubsdestination 
mit einer neuen landesweiten Imagekam-
pagne. 
Gemeinsam mit ihren Partnern auf 
Regions-, Orts- und Leistungsträger-
ebene setzt die Tourismusagentur TA.SH 
ein kreatives und virales Konzept um, 
welches die neue Landesdachmarke 
„Schleswig-Holstein. Der echte Norden.“ 
trägt und diese touristisch auflädt.
In allen schleswig-holsteinischen Regio-

nen werden dafür neue glückshormonauslösende Angebote und Produkte entwickelt, welche 
die Basis der neuen Imagekommunikation, zunächst konzentriert auf den deutschen Markt und 
ab 2016 ausgeweitet auf die für Schleswig-Holstein relevanten ausländischen Quellmärkte 
Dänemark, Österreich und Schweiz, bilden. 
Die neue Bildsprache Schleswig-Holsteins wurde dabei authentisch gewählt. Sie setzt auf 
Natürlichkeit, Emotionalität und echtes Wetter. Dem Fortschritt der Kampagne können Sie auf 
www.glückswachstumsgebiet.de folgen.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Kristin Reischke vom Amt Schrevenborn, 
Tel. 0431-2409415, kristin.reischke@amt-schrevenborn.de



Neue Anschrift: 
Schönberger Landstraße 144a   24232 Schönkirchen 

Tel. 04348/91316-0   Fax 04348-91316-20 
email: info@rbw-recht.de

Rechtsanwälte

Wir sind umgezogen!

Bernd Brandenburg
Notar

Ariane Witt
Fachanwältin 

für Arbeitsrecht

Cornelia Rusitska
Fachanwältin 

für Familienrecht

  *

  *

Wir 
verhelfen 

Ihnen 
zu 

Ihrem
Recht!

Paartherapie und Paarsynthese

Ines Dedecke

Dipl. Psychologin

Paarberaterin i.A. 

www.paartherapie-heikendorf-dedecke.de

Heikendorf, 

Torfwiesenau 3

Tel. 0431-2391693

Liebe ist das Ziel

Dialog der Weg

Würde das Prinzip

Lernen durch und mit dem Partner:

- narzisstische Verwundungen 

  erkennen und bearbeiten

- den dialogischen Austausch 

  auf allen Ebenen fördern,

- die gemeinsame Liebe in einen 

  sinnvollen Lebensrahmen einordnen

- die Liebe gestalten und neue 

  Wege zum Glück finden
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Rudi Behrendt berichtet:

Ehrungen auf dem 
Neujahrsempfang 2015

Auch diesmal kamen die Bürgerinnen und 
Bürger Schönkirchens der Einladung von 
Bürgermeister Peter Zimprich zum Neujahrs-
empfang am 4. Januar 2015 in Heuck`s Gast-
hof nach. Nicht nur die Bürgerinnen und 
Bürger füllten den Saal bis auf den letzten 
Platz, nein, auch der Kieler Oberbürgermeis-
ter Dr. Ulf Kämpfer und Landrätin Stephanie 
Ladwig besuchten den Neujahrsempfang und 
waren überrascht von der  aufgelockerten und 
freundlichen Atmosphäre und wurden laut-
stark, wie auch der amtierende Amtsdirektor 
Jens Heinze, Amtsvorsteher Eckhard Jensen, 
Kreistagsabgeordnete Hildegard Mersmann 
sowie Bürgermeister Alexander Orth aus 
Heikendorf mit freudigem „Moin Moin“ be-
grüßt. Bürgermeister Zimprich hob unter an-
derem in seiner Begrüßungsrede hervor, das 
die Gemeinde Schönkirchen finanziell „her-
vorragend aufgestellt“ sei und wir entspannt in 
die Zukunft blicken können. Über den Nach-
tragshaushalt 2014 konnte ein Jahresüber-
schuss von mehr als 1,3 Millionen Euro aus-
gewiesen werden. Die wichtigsten Projekte 
2015 sind: 
Ersatzbeschaffung eines Einsatzfahrzeuges 
HLF 20  ( Hilfeleistungsgruppenfahrzeug)  für 
die Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen im 
Sommer 2015 für 358.000 Euro. Das Fahr-
zeug ist komplett ausgerüstet für technische 
Hilfe und  hat auch noch 2000 Liter an Bord. 
Investitionskosten an den Abwasserzweck-
verband für die Kanalerneuerungsmaßnah-
men am Wiesengrund und im Augustental in 
Höhe von 963.200 Euro.
Neuordnung Entwässerung Vogthorster Gra-
ben in Höhe von 1,4 Millionen Euro usw.
Zur Erweiterung des neuen Gewerbegebiets B-
Plan 44 ist folgendes zu sagen: Die Grund-
stücksverhandlungen stehen kurz vor dem 
Abschluss. Grünes Licht gibt es für ein neues 
Nahversorgungszentrum. Ein Kompromiss ist 
in den Verhandlungen mit dem Kirchen-
vorstand, der Coop und der Gemeindever-
tretung erzielt worden. Sobald die Planung der 
Erschließungsstraße konkretisiert wird, kön-

nen die Kaufverträge unterzeichnet werden. 
Zu den Standortqualitäten ist zu sagen, so 
Zimprich weiter, dass in der Offenen Ganz-
tagsschule die Teilnehmerzahl auf 162 Schü-
ler erhöht werden konnte. In den Kindergär-
ten haben wir eine erfreuliche Situation. Alle 
Kinder über 3 Jahren konnten untergebracht 
werden. Zurzeit haben wir eine Warteliste von 
29 Kindern unter drei Jahren. Bei den Asyl-
bewerbern sieht es gut aus. Alle 22 Asylbewer-
ber sind in Wohnungen untergebracht worden. 
Allerdings brauchen wir dringend Sprach-
paten die diesen Menschen „Deutsch“ ver-
mitteln. Ebenfalls suchen wir dringend „Küm-
merer“, die diese neuen Bürger eingewöhnen 
in die neue Umgebung, zum Beispiel Einkaufs- 
oder Freizeitmöglichkeiten. Der stellv. Amts-
direktor Jens Heinze sprach überwiegend 
über die Unterbringung von Flüchtlingen, 
denen wir Schutz bieten müssen. Es macht 
ihn wütend, dass in Deutschland zunehmend 
gegen eine Islamisierung des Abendlandes 
demonstriert wird. Wer vor der ISIS und deren 
Gräueltaten oder anderen Bedrohungen 
fliehen konnte, der wird hier bestimmt keinen 
Islamischen Staat aufbauen. Landrätin 
Stephanie Ladwig hob unter anderem hervor, 
dass wir uns unter einem kommunalen Ret-
tungsschirm  des Landes befinden. Wir sind 
ein Konsolidierungskreis und bekommen 
finanzielle Hilfe von Landesseite. Der Kreis ist 
durch die Kreisumlage direkt davon abhängig, 
wie es Schönkirchen finanziell geht. Aktuell 
erwartet der Kreis, so die Landrätin weiter, 
von Schönkirchen für 2015 runde 5,4 Millio-
nen die, die Gemeinde an Kreis- und Finanz-
ausgleichsumlagen überweist. Oberbürger-
meister Dr. Ulf Kämpfer wies auf die Chancen 
Wirtschaft, Tourismus, Verkehr und Sport 
hin, die viele Verflechtungen mit Kiel aufwei-
sen und daher gemeinsam genutzt werden 
müssen. Auch „Hein Schönberg“ fällt darunter 
und muss vorangetrieben werden und damit 
ein Signal für die Kiel-Region setzen.

Sportlerehrung
Folgende Sportler wurden von Bürgermeister 
Peter Zimprich und Ute Pech, Vorsitzende vom 
Ausschuss für Kultur, Bildung, Jugend, Sport 
und Soziales für die erbrachten Leistungen in 
2014 mit je einer Urkunde, ein Geschenk und 
Medaille, mit dem Schönkirchener Wappen, 
geehrt. TSG Concordia Schönkirchen:
Sparte Leichtathletik: Janne Schlag, Justin 
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Lamp,  Jens Pankuweit, Ann-Kathrin Haug , 
Julian Iwers, Lukas Voigt,  Andy Bargholz,  
Kaja Riebesell, Emily Wessling, Melina 
Petrowski und  Heinz Driedger. 
Sparte Tischtennis:  Nike Stenzel.
Tanzsportverein TSC Rot-Gold: Ilona und 
Andreas Wahl, Janika Bernien und Jan Plath 
und  Holger und Sylvia Bernien.
Tennisclub Schönkirchen e.V.: Karl-Heinz 
Wiese, Heinz Geerts, Bernd Degenhardt, Olaf 
Grandt, Erwin Buuck, Gerhard Schöne, und 
Günter Bock, als Mannschaft Herren 60.

Ehrenteller der Gemeinde Schönkirchen 
für Bernd Sievers
Für seine herausragenden Dienste im Feuer-
wehrwesen dankte Bürgermeister Peter 
Zimprich dem stellv. Gemeindewehrführer 
und Ortswehrführer für Flüggendorf Bernd 
Sievers mit dem Ehrenteller der Gemeinde. 
Bernd Sievers ist seit 42 Jahren in der Flüg-
gendorfer Feuerwehr. Er erhielt 2002 das 
Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber 
und im März 2014 das Schleswig-Holstei-
nische Feuerwehr-Ehrenkreuz in Golde. Und 
2002 erhielt er den Sächsischen Fluthelfer-
orden und 2014 das Flut-Ehrenzeichen. Maik 
Schlapkohl wurde in Abwesenheit für seine 

ehrenamtlichen Verdienste in der AWO Schön-
kirchen von der Gemeinde Schönkirchen  mit 
einer Armbanduhr geehrt. Landrätin Ste-
phanie Ladwig und Kreispräsident Peter 
Sönnichsen zeichneten ihn zuvor für heraus-
ragende ehrenamtliche Tätigkeiten am 1. De-
zember 2014 mit der Ehrennadel des Kreises 
Plön aus. Musikalisch wurde der Neujahrsem-
pfang von dem Live-Duo Querbeet umrahmt.

v. links: Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer, 
Bürgermeister Peter Zimprich und  die 
Plöner Landrätin Stephanie Ladwig

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Infoabend

Die Grund- und Gemeinschaftsschule 
Schönkirchen, lädt zu einer Informations-
veranstaltung für die zukünftigen Fünft-
klässler am:

Donnerstag, 5.Februar 2015, 
um 19.00 Uhr

ein.

Nach einer kurzen Einführung in der Aula 
gibt es anschließend für Schüler und El-
tern die Möglichkeit,  die Räumlichkeiten 
der Schule in Form von Mitmach-Ange-
boten kennen zu lernen. 

das im Rahmen einer feierlichen Übergabe in 
Betrieb genommen werden soll. 
Die Anlage, die dazu dient, Stäube und Aero-
sole, die bei chemischen Experimenten ent-
stehen, sofort abzusaugen und zu entfernen, 
bringt gleich mehrere Vorteile mit sich: 

(1) Sie erhöht die Sicherheit der zu unter-
richtenden Schülerinnen und Schüler 
und ihren Schutz vor giftigen Substanzen. 

(2) Sie erhöht die Qualität des naturwis-
senschaftlichen Unterrichts durch die 
Möglichkeit des flexiblen Einsatzes, d. h. 
sie ermöglicht den Schülerinnen und 
Schülern eine genauere Beobachtung und 
Auswertung der chemischen Versuche, wo 
bisher aufgrund der fest installierten her-
kömmlichen Anlage faktisch nur Frontal-
unterricht möglich war. 

(3) Sie eröffnet Chancen für fächerübergrei-
fenden Unterricht, schon deshalb, weil 
auch die Fachschaft Physik in deren, dem 
Chemietrakt benachbarten Räumen die 
Anlage ebenfalls nutzen kann. 

Das Gymnasium Wellingdorf dankt der Förde-
Sparkasse, dem Verband der Chemischen 
Industrie und dem Schulträger für die Zuwen-
dungen, die die den Fachlehrkräften so will-
kommene Anlage möglich machte. 

„Spiegelungen“ – Merle Koch gewinnt 
1. Platz beim Schülerfotowettbewerb 
Das Gymnasium Wellingdorf freut sich über ei-
ne Schülerauszeichnung besonderer Art: Die 
Schülerin Merle Koch aus der Unterprima f 
(Ästhetisches Profil mit dem Profilfach Kunst-
erziehung) erhielt im November eine Einla-
dung der Architekten- und Ingenieurskammer 
Schleswig-Holstein zu einer Preisverleihung. 
Unter dem Motto „Spiegelungen“ hatten Schü-
lerinnen und Schüler aus ganz Schleswig-
Holstein Fotoarbeiten für einen Schülerfoto-
wettbewerb eingereicht. Was Merle nicht 
wusste, war, w e l c h e n Preis sie erhalten 
sollte … Die Spannung stieg deshalb, als sie in 
dem kleinen Raum mit Fördeblick gemeinsam 
mit mehreren Dutzend etwa gleichaltriger 
junger Leute und einiger weniger Eltern und 
Lehrer auf die Vorstellung der Wettbewerbs-

Gymnasium Wellingdorf

Mobile Abzugsanlage für den 
Chemieunterricht 

Gymnasium Wellingdorf freut sich über 
großzügige Spende der Förde-Sparkasse 
„Eine Investition, die sich lohnt und die die 
Qualität des naturwissenschaftlichen Unter-
richts erhöht!“ In dieser Einschätzung sind 
sich Schulleiter Uwe Borstelmann und die 
Fachschaft Chemie des Gymnasiums Welling-
dorf einig. Die Rede ist von einer großzügigen 
Spende der Förde-Sparkasse, des Koopera-
tionspartners der Schule. Sie ermöglichte die 
Anschaffung einer mobilen Abzugsanlage für 
die Chemieräume. 
Die besagte Spende sowie eine Zuwendung des 
Fonds der Chemischen Industrie und reguläre 
Mittel des Schulträgers, der Landeshaupt-
stadt Kiel, führten zum Erwerb des Geräts, 
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fotos und auf die Preisverleihung der Kammer 
wartete. Womit sie, die in Begleitung ihrer 
Eltern und ihrer Lehrkräfte Ralf Dohse und 
Walter Tetzloff erschienen war, nicht unbedingt 
rechnen konnte: Merle erhielt den 1. Preis für 
ihr Bild „Hundertwasser – 2.0“. Durch die Be-
schäftigung mit dem eigenwilligen österreichi-
schen Künstler motiviert und inspiriert durch 
eine Beobachtung an der Seitenfront des 
Neubaus am Kieler Opernhaus fand Merle ein 
Fotomotiv, das den Kontrast zweier Baustile 
abbildet, wobei durch die Spiegelung – eine 
Vorgabe im Wettbewerb – eine optische Illusion 
entsteht, die einem konventionellen Zweckbau 
die Fassade eines Hundertwasser-Gebäudes 
verschafft. 
Dieses Foto überzeugte die Jury der Architek-
tenkammer also mehr als alle anderen einge-
reichten Arbeiten, von denen nicht wenige ori-
ginelle und eigenwillige Motive enthielten. 
Merle Koch, die sich über die Auszeichnung 
sichtbar freute, erhielt überdies einen Buch-
preis und einen Gutschein für die Teilnahme 
an einem exklusiven Fotografie-Workshop der 
Wettbewerbsgewinner 2014 mit der Fotografin 
Carolin Kirchwehm. 

Weihnachtskonzert zeigt Bandbreite
musikalischer Aktivitäten 
Das gut besuchte diesjährige Weihnachts-
konzert des Gymnasiums Wellingdorf zeigte 
im Dezember die ganze Bandbreite musikali-
scher Aktivitäten der Schule. Es begann mit 
den Kleinen: Die Bläsergruppe der fünften 
Klassenstufe trat zum ersten Male in der 
Schulöffentlichkeit auf und präsentierte be-
kannte Weihnachtslie-
der. Dem schloss sich 
die Streichgruppe der 
nächsten, also der 
sechsten Jahrgangs-
stufe an. Unter der Lei-
tung der Musikerzie-
herin Gunda Meyer-
Franke erklangen Me-
lodien wie „Schnee-
flöckchen, Weißröck-
chen“. Selbstbewusst 
und schmissig präsen-
tierten dann die fort-
geschrittenen Bläser 
einen Kanon, den 
„Marsch der heiligen 
drei Könige“. 

Sonja Lemke erfreute die Zuhörer mit einer 
melodischen Ballade („Someone like you“), bei 
der sich die Gesangssolistin selbst auf dem 
Klavier begleitete. Nach drei Melodien aus 
dem Pop-Metier, die eine Gitarrenformation 
erklingen ließ, folgte wieder ein Solopart: Jette 
Petzold spielte Friedrich Smetanas „Moldau“ 
auf dem Klavier: weich, einfühlsam und doch 
rythmisch. Ein Klavierduo schloss sich an: 
Zwei Schülerinnen spielten Paul Desmonds 
Jazz-Klassiker „Take five“ aus dem Jahre 
1966, und Giulia Claußen zeigte ihr Gesangs-
talent, als sie, begleitet von Lasse Kürschner 
auf der Elektrogitarre ihre Version der „Story 
so far“ zu Gehör brachte. 
Mit einer innerhalb und außerhalb der Schule 
wohlbekannten Gesangsformation ging es 
weiter: Die „Singphonica“, bestehend aus Leh-
rerinnen und Schülerinnen, erfreuten mehr-
stimmig im swinging style der Andrews 
Sistsers ihre Zuhörer mit „Go, tell it on the 
mountains!“ und einem weiteren Weihnachts-
lied. Für die Begleitung am Flügel sorgte der 
Musikerzieher Ludger Ahrens. 
Der Abend war reich an Höhepunkten. Für 
einen letzten sorgte Thies Albert mit der von 
ihm geführten Big Band der Schule. Alle 
sorgten für einen satten Sound und einen vol-
len Bläserklang, als sie „Let it snow!“, „A jazzy 
merry Christmas“ und „A child is born“ spiel-
ten. Erinnerungen an Benny Goodman und 
Glenn Miller kamen auf, und ein begeistertes 
Publikum forderte und erhielt als Zugabe 
„Frosty the snowman“ … 

Walter Tetzloff, (Öffentlichkeitsarbeit) 
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Sonntag, 1. Februar 2015, 17.00 Uhr, Marienkirche

Eintritt 12,00 €, ermäßigt für Auszubildende 6,00 € 

Freunde der 

Kirchenmusik

Gesang - Laute - Harfe

Keltische Lieder und alte spanische Musik   

Sabine Loredo Silva, Gesang

Ulf Dressler, Laute und Harfe

Der Kieler Komponist und Fotograf Heiko Klotz 
ist gerne in entlegenen Winkeln dieser Welt 
unterwegs um zu wandern, zu fotografieren und
Land und Leute kennen zu lernen. Im ersten Teil 
dieses Bildervortrags nimmt er uns mit in das
Land der unberechenbaren Vulkane, der Trolle 
und Elfen, der heißen Quellen und eisigen 
Gletscher - nach Island. Nach der Pause geht es 
dann zur Disko Bucht an der Westküste 
Grönlands zum berühmten Ilulissat-Eisfjord, an 
dessen Ende einer der weltweit aktivsten Glet-
scher riesige Eisberge kalbt.

Volkshochschule Schönkirchen

Lichtbildervortrag

Grönland-Eis und Island-Grün 

Eintritt 6,00 €

Freitag, 13. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Hörn-Huus
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Februar 2015

01.02. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
02.02. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
02.02. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
03.02. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
03.02. Singen für jedermann 18.00 Uhr
04.02. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
05.02. Do. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
05.02 Kegeln 09.30-10.30 Uhr
05.02. Walking 09.00 Uhr
05.02. Bridge 14.30 Uhr
05.02. Sitztanz 16.00 Uhr
07.02. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
08.02. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
09.02. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
09.02. Wandern in der 

Gemeinde 13.00 Uhr
10.02. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
12.02. Do. Walking 09.00 Uhr
12.02. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
12.02. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
12.02. Bridge 14.30 Uhr
12.02. Sitztanz 16.00 Uhr
13.02. Fr. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
14.02. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
15.02. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr

16.02. Mo. Walking  
2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

16.02. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
17.02. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
17.02. Singen für jedermann 18.00 Uhr
18.02. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
19.02. Do. Walking 09.00 Uhr
19.02. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
19.02. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
19.02. Bridge 14.30 Uhr
19.02. Sitztanz 16.00 Uhr
20.02. Fr. Lesekreis 14.00 Uhr
21.02. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
22.02. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
23.02. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
23.02. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
23.02. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
24.02. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
25.02. Mi. Spieleabend 18.30 Uhr
26.02. Do. Walking 09.00 Uhr
26.02. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
26.02. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
26.02. Bridge 14.30 Uhr
26.02. Sitztanz 16.00 Uhr
27.02. Fr. Bingo 14.00 Uhr
28.02. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
28.02. Jahreshauptversammlung 

des AWO-Ortsvereins 
Schönkirchen e.V. 15.00 Uhr

Liebe Mitglieder des
AWO-Ortsvereins Schönkirchen e.V.  
am 28.02. findet in der Begegnungsstätte un-
sere Jahreshauptversammlung statt.
Die Einladung, Tagesordnung und Jahrespla-
nung 2015 sind an alle Mitglieder übersandt 
worden. Wir bitten um rege Beteiligung.

Walking 
Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen 
Tel: 04348-7725
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         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 
Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 9.00 bis 10.00 Uhr 
Termin auf Anfrage.

Feldenkrais – Bewusstheit durch Bewegung 
FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 03.02.2015 von 18.00-19.00 Uhr

Grenzen setzen, ob im beruflichen oder pri-
vaten Umfeld  - FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 04.02.2015 von 18.30-20.00 Uhr

Rückbildung mit Baby – Kurs am Vormittag 
FBS Schönkirchen
ab Donnerstag,  05.02.2015 von 
10.30-11.45 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Ganzheitliche Ernährung – gesund und güns-
tig – FBS Schönkirchen
am Dienstag, 10.02.2015 von 
18.30-21.00 Uhr

Muskelentspannung nach Jacobsen 
FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 10.02.2015 von 10.00-12.00 Uhr

Wie geht denn das..? – Nähkurs  
FBS Schönkirchen
am Mittwoch, 11.02.2015 von 9.00-13.00 Uhr

Trageworkshop – Was ist für Ihr Baby und Sie 
wichtig – FBS Schönkirchen
am Montag, 13.02.2015 von 9.30-11.30 Uhr 

Babymassage (ab 6 Wochen bis ins Krabbel-
alter) Berührung ist unsere erste Sprache 

FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 25.02.2015 von 9.30-10.30 Uhr

BabysZeit – sehen-hören-spielend entdecken 
für Kinder ab 6 Monaten  
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 25.02.2015 von 10.45-11.45 Uhr

Kochen und Backen – für Kinder von 5 bis 7 
Jahren – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 26.02.2015 von 
14.30-17.00 Uhr

Mutiges Malen – experimentelle Malerei mit 
Acrylfarben – FBS Schönkirchen - Wochen-
endseminar
am Freitag, 27.02.2015 von 18.00-20.00 Uhr
am Samstag, 28.02.2015 von 10.00-16.00 Uhr
am Sonntag, 01.03.2015 von 10.00-14.00 Uhr

DELFI® - Denken Entwickeln Lieben Fühlen 
Individuell – FBS Schönkichen
ab Dienstag, 03.03.2015 von 16.00-17.30 Uhr

Nähwerkstatt – FBS Schönkirchen
am Samstag, 07.03.2015
am Samstag, 28.03.2015 und
am Samstag, 18.04.2015 jeweils von 12.00- 
16.00 Uhr

Rückbildung – Kurs am Abend 
FBS Schönkirchen
ab Donnerstag,  05.03.2015 von 
20.00-21.15 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Gemeinsam kochen und backen – ganzheit-
lich, gesund und günstig für die ganze Familie 
FBS Schönkirchen
am Montag, 09.03.2015 von 18.30-21.00 Uhr

Geburtsvorbereitung – FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 10.03.2015 von 19.30-21.30 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311
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Ferienfreizeiten für Kinder und
Jugendliche 2015
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Programm für 2015 
Tageserholung in Wendtorf für Kinder von 6 
bis 9 Jahren vom 20. bis 31.07.2015
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
nach Wendtorf

Kanutour in Schweden für die Altersgruppe 
13 bis 17 Jahre vom 18.07. bis 01.08.2015.

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an.
Fordern Sie den neuen Katalog an.

Am 13. Februar 2015 bieten wir für alle Inte-
ressierten der Sprachenferien eine Infoveran-
staltung in der Geschäftsstelle in Schönkir-
chen, Schönberger Landstr. 67 um 17.00 Uhr. 
Bei Interesse bitten wir um kurze telefonische 
Anmeldung unter 04348-917316

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)

 „Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Februar 2015.
Montag der 02., der 09., der 16. und der 23. 
Februar  2015 von 14.30 bis 17.30 Uhr in 
der Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2.

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14. 
15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Be-
gegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein 
niederschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheit-
lichen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-
tagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 

Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.



In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Vorankündigung
Die diesjährige Jahresversammlung findet 
am 27.03.2015 um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim der TSG Concordia Schönkirchen 
im Augustental statt. Die Tagesordnung wird 
in der Märzausgabe der Schönkirchener 
Nachrichten bekannt gegeben.

TSG – Liga
Die Liga-Mannschaft bestreitet im Rahmen 
ihrer Vorbereitung für die Rückserie folgende 
Vorbereitungsspiele:

Dienstag, 03.02.2015 um 19.00 Uhr, 
TSG - Wiker SV
Samstag, 07.02.2015 um 14.30 Uhr, 
TSG - TSV Lütjenburg
Dienstag, 10.02.2015 um 19.00 Uhr, 
TSG - SVE Comet
Samstag, 14.02.2015 um 14.00 Uhr, 
TSG - TSV Altenholz
Dienstag, 17.02.2015 um 19.00 Uhr, 
TSG - Inter Türkspor Kiel
Samstag, 21.02.2015 um 14.00 Uhr, 
TSG - TuS Nortorf

Alle Spiele finden auf dem Kunstrasenplatz im 
Augustental in Schönkirchen statt.

HSV Fußballschule vom 20. – 24.07.2015 
in Schönkirchen
Das zum 6. Mal in Schönkirchen stattfindende 
Camp der HSV Fußballschule, war wie bereits 
in den vergangenen Jahren, schon kurz nach 
Anmeldebeginn komplett ausgebucht. Leider 
kann aus organisatorischen Gründen in die-
sem Jahr kein Herbstcamp zusätzlich stattfin-
den. Für Fragen zu diesem Thema wenden Sie 
Sich bitte an Ingo Ulbrich unter der Telefon-
nummer 04348-7105.

Altherren – Hallenturniere
Am 03. und 04. Januar 2015 haben die Alt-
herren wieder ihre traditionellen Hallentur-
niere absolviert.
Den Beginn machten am 03.01.2015 die Ü 32 
Altherren. Durch die kurzfristige Absage eines 
Vereins, wurde in einer 6er-Staffel jeder gegen 

jeden gespielt. Die Zuschauer bekamen span-
nende Spiele zu sehen. Unsere Mannschaft 
hatte leider keinen guten Tag erwischt und 
belegte am Ende den 5. Platz.

1. TSV Altenholz
2. SG Süd/Russee
3. TSV Klausdorf

Am 04.01.2015 waren dann die Ü 40 Alt-
herren in einer 7er-Staffel an der Reihe. Un-
sere Mannschaft begann sehr gut mit drei 
Siegen. Eine kleine Schwächeperiode mit 2 
Niederlagen, kostete den Turniersieg. Nach-
dem dann das letzte Spiel wieder gewonnen 
wurde, belegte die Mannschaft einen hervor-
ragenden 2. Platz.

1. Raisdorfer TSV
2. TSG Concordia Schönkirchen
3. SV Mönkeberg 

Alles in allem war es wieder eine gelungene 
Veranstaltung.

Rückengymnastik im Sportverein!
Dienstags von 16.30 - 17.45 Uhr und von 
17.45 - 18.30 Uhr, wird in der Aula Schönkir-
chen eine Rücken-/Wirbelsäulengymnastik 
angeboten.
Mit frischem Schwung und neuer Leitung star-
ten wir ins Neue Jahr!

Walken - eine der gesündesten Sportarten - 
findet bei uns am Dienstag von 15.30 - 16.30 
Uhr und am Donnerstag von 18.00 - 19.00 Uhr 
statt.
Treffpunkt ist die Albert-Zimprich-Halle bei 
beinahe jedem Wetter! Abhärtung ist garan-
tiert!
Mehr Infos erhalten Sie bei Hartmut Knoll 
unter Tel. 04348-209.



Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Gildeversammlung 2015

Der Vorstand der Alten Gilde Schönkirchen 
von 1560 lädt alle Gildebrüder und 
-schwestern zur jährlichen Gildeversamm-
lung ein, die am Sonnabend, den 7. März 
2015, um 20.00 Uhr in Heuck's Gasthof 
stattfindet. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlußfähigkeit,

2. Beschlußfassung über die Tagesordnung,
3. Protokoll der Gildeversammlung 2014,
4. Jahresberichte 2014 und Aussprache:

4.1. Bericht des 1. Ältermanns,
4.2. Bericht der Kassenwartin,
4.3. Revisionsbericht,

5. Entlastung des Vorstandes,
6. Festlegung der Umlage sowie des Schade- 

und Sterbegeldes,
7. Wahlen:

7.1. Wahl des 2. Ältermannes  (turnus-
mäßig, bisher Dieter Hilbert),

7.2. ggfs. Nachwahl für den Posten des 
Schießwartes (derzeit unbesetzt),

7.3. vier Vorsteher der Achtmannschaft 
(turnusmäßig: Henning Schütt und 
Michael Schmidt, 
außerturnusmäßig für Sönke Müller 
und Dieter Frick),

7.4. ein Revisor (bisher Ernst-Peter 
Schütt, turnusmäßiger Wechsel),

8. Besetzung Festausschuß,
9. Gildeveranstaltungen 2015,
10. Anträge,

10.1.Satzungsänderungen
10.2.Andere Anträge

11. Verschiedenes.

Anträge zum Tagesordnungspunkt 11 können 
nach § 10 Abs. 3 der Gildesatzung nur berück-
sichtigt werden, wenn diese mindestens eine 
Woche vor der Versammlung (Eingang spä-
testens am 28. Februar 2015) schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden – zu den Adres-
sen siehe z.B. die Festschrift des Vorjahres. 

Anträge können auch per E-Mail an die 
Adresse steffen.falk@schott.sh gesandt wer-
den. Eingegangene Anträge werden im Gil-
dekasten (vor der Gaststätte „Im Landhaus“) 
und auf der Internetseite www.alte-gilde-
schoenkirchen.de bekanntgemacht.
Interessenbekundungen und Vorschläge für 
die zu besetzenden Posten (Tagesordnungs-
punkte 7, 8 und 9) können ebenfalls an den 
Vorstand geschickt oder in der Versammlung 
vorgetragen werden.

Helmut-Kulse-Gedächtnispokal-
schießen 2014

Zum traditionellen Jahresausklang beim 
Helmut-Kulse-Gedächtnispokalschießen am 
30. Dezember 2014 in der Anlage der Büch-
senmacherei Schönkirchen konnten wir viele 
Gildebrüder und Schützen von den befreun-
deten Gilden begrüßen.
Die Plazierung der Gewinner ergab sich im 
Wettbewerb wie folgt:

1. Thorsten Fischbeck 
(Mönkeberger Bürgergilde)1.513 Punkte

2. Damian Reardon (Gast)1.377 Punkte
3. Thorsten Flick (Alte Gilde Schönkirchen)

1.092 Punkte.

Wir gratulieren den Gewinnern des Pokal-
schießens sehr herzlich.
Da Treffsicherheit beim Schießen immer auch 
Übungssache ist, laden wir Interessierte zu 
den Übungsschießen auf dem Schießstand am 
Weidenkamp ein. Im März an diesen Termi-
nen:

• Donnerstag, 12. März 2015, 18.00 Uhr,
• Donnerstag, 26. März 2015, 18.00 Uhr. 
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Hydranten – unscheinbar, aber wichtig!

Stellen Sie sich vor: Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung brennt, wir sind mit Löschfahrzeug und 
Mannschaft vor Ort, haben aber kein Wasser 
zum Löschen. 
Ein unwahrscheinliches Szenario? Leider 
nicht. Denn in manchem Brandeinsatz geht 
wertvolle Zeit verloren, weil Hydranten erst 
von Schnee und Eis und/oder parkenden 
Fahrzeugen befreit werden müssen.
Wir appellieren daher an die Grundstücks-
eigentümer, Ihren Verpflichtungen gemäß der 
Straßenreinigungssatzung nachzukommen 
und in den Wintermonaten die Hydranten von 
Schnee und Eis frei zu halten. Darüber hinaus 
bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger immer 
darauf zu achten, dass Hydranten nicht durch 
haltende oder parkende Fahrzeuge zugestellt 
werden.

Woher erkenne ich, wo sich ein Hydrant befin-
det? Das ist ganz einfach: Die Hinweisschilder 
von Hydranten sind weiße, rechteckige Schil-
der mit einem breiten roten Rand (siehe Foto). 
Die Zahlen auf dem Schild geben an, in wel-
cher Entfernung in Metern sich der Hydrant 
nach vorn, links oder rechts befindet. In 
unserem Beispiel befindet sich der Hydrant 
0,3 Meter vor dem Schild und 6,3 Meter links 
davon. Den Hydranten an sich erkennt man an 
der ovalen Metallplatte mit der Aufschrift 
„HYDRANT“.

Der richtige Notruf (112)

Bei Bränden oder ernsten medizinischen Not-
fällen geht es oft um wenige Minuten, die da-
rüber entscheiden, ob wirksame Hilfe geleistet 
werden kann. Vor diesem Hintergrund ist es 

wichtig, dass der erforderliche Notruf schnell 
und richtig durchgeführt wird. 
Stellen Sie sich beim Notruf auf folgende Fra-
gen ein:

• Wo ist der Einsatzort?
Nennen Sie so genau wie möglich die 
Adresse mit Straße und Hausnummer. 
Gehen Sie bei Bedarf auf Besonderheiten 
ein (besondere Anfahrwege oder Details bei 
größeren Objekten).

• Was ist passiert?
Beschreiben Sie mit kurzen klaren Worten, 
was passiert ist. Geben Sie an, ob es sich 
um ein Feuer, einen Verkehrsunfall, einen 
medizinischen Notfall oder um ein anderes 
Schadensereignis handelt.

• Wie viele Verletzte oder Vermisste (und mit 
welchen Verletzungen)?
Geben Sie an, ob es Verletzte gibt oder Per-
sonen bei einem Feuer vermisst werden. 
Bitte geben Sie zusätzlich an, um welche 
Verletzungen es sich handelt.

• Wer ruft an?
Nennen Sie Ihren Namen und die Telefon-
nummer, unter der Sie zu erreichen sind.
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• Warten Sie auf Rückfragen! 
Legen Sie nicht auf, das Gespräch wird im-
mer von der Leitstelle beendet. Beantwor-
ten Sie Rückfragen, damit alle benötigten 
Informationen zur Verfügung stehen.

Notrufe über die europaeinheitliche Notruf-
nummer 112 sind mit dem Mobiltelefon oder 
Smartphone immer möglich, wenn eine gül-
tige SIM-Karte eingelegt ist. 
Bitte denken Sie daran: Bekämpfen Sie Brän-
de nur selbst, wenn Sie sich dabei nicht in 
Gefahr begeben und leisten Sie im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten immer Erste Hilfe bei 
medizinischen Notfällen. 

Mehr Informationen zu diesem Thema finden 
Sie auf unserer Internetseite unter Ratgeber -
> Der richtige Notruf.

+++Terminticker+++Terminticker+++

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite
www.ff-schoen-
kirchen.de
gibt es weitere 
Informationen 
zu unserer Arbeit 
und nützliche Tipps, 
um sicher durch den 
Alltag zu kommen.

06.02.2015   20:00 Uhr   Jahreshaupt-
                                        versammlung
12.02.2015   19:00 Uhr   Dienst
26.02.2015   19:00 Uhr   Dienst 

„ As Phönix ut de Asch“ 
oder (Na dann bis zum 
nächsten Leben)
Die Schönhorster Plattsnackers 
spielen diese Kriminalkomödie in 
3 Akten, geschrieben von Rolf A.Becker und 
Jan Harrjes aus dem Theaterverlag Karl 
Mahnke im „Schmidt Haus“ in Schönkirchen. 

Premiere ist am 18. April, 
weitere Aufführungen:
19. April
22. April
23. April
24. April
25. April

Einzelheiten, wann und wo es Karten gibt, 
finden sie in der nächsten Ausgabe der Schön-
kirchener Nachrichten. 

De Schönhorster Plattsnackers
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444
Email: mike.undmausel@kielnet.net

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer wird 
am Montag, den 02. Februar 2015 in der 
Gemeindeverwaltung Schönkirchen  in der 
Zeit von 11-12 Uhr Beratungen vornehmen 
und den vor angemeldeten Mitgliedern zur 
Verfügung stehen. Bitte setzen Sie sich unbe-
dingt mit der 1. Vorsitzenden in Verbindung.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
13. Februar 2015, von 9-11 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2, statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Annegret Zebrowski, Tel. 04348-1769, in 
Verbindung. Das Gedeck kostet für Mitglieder 
3,00 € und für Gäste 3,50 €.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes Ri-
siko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Feb-
ruar gratuliert der Vorstand ganz herzlich 
und wünscht  für das kommende Lebensjahr 
gute Gesundheit.

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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ZUMBA für Kids!!!

Jeden Mittwoch

It's Fun! ZUMBA® - Join the Party...

Mittwochs, 16:30 bis 17:15 Uhr 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

17:15 bis 18:00 Uhr für Jugendliche 
von 7 bis 12 Jahren 

Imelda Fingerhut – vielfach lizenzierte Trai-
nerin – freut sich auf euch!!!

Zumba für Erwachsene
ZUMBA – das steht für spannende Bewegun-
gen, die sowohl den Muskelaufbau als auch 
die Kondition der Tänzerinnen und Tänzer 
fördern. Denn beim Zumba werden die ver-
schiedenen Bereiche des Körpers angespro-
chen. Vom Gesäßbereich, über die Beine, 
Arme und Bauchmuskeln bis hin zum wich-
tigsten Muskel unseres Körpers, dem Herzen.
ZUMBA FITNESS gilt mittlerweile als eines 
der effektivsten Work-out überhaupt. Die in-
novativen Schritte sind einfach zu erlernen 
und machen unglaublich viel Spaß. Probieren 
Sie es aus!
Wir bieten Zumba Fitness in Perfektion
am Freitag mit Ette von 19:00 bis 20:00 Uhr
und am Sonntag mit Imelda von 13:30 bis 
15:00 Uhr incl. Zumba Toning.
………………………………………………………
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.tanzen-in-schoenkirchen.de
………………………………………………………

Neujahrsempfang bei der 
Gemeinde Schönkirchen:

Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

25 Jahre TSC Rot-Gold Schönkirchen!

Es ist so weit: In diesem 
Jahr darf sich unser 
Verein über sein 25-jäh-
riges Bestehen freuen! 
Der TSC Rot-Gold 
Schönkirchen tanzt 
nun schon seit dem 
9.1.1990 über das Par-
kett. Das muss natür-
lich gebührend gefeiert 

werden! Übers ganze Jahr verteilt werden 
verschiedene Veranstaltungen stattfinden, die 
im Zeichen unseres Jubiläum stehen. Egal ob 
Freunde, Familie oder Mitglieder – wir freuen 
uns über jeden, der ein spannendes und 
fröhliches 2015 mit uns verbringen möchte!

Tanzwettbewerb für Kinder und 
Jugendliche
Am Samstag, 7. Februar veranstalten wir in 
der Tanzsporthalle, Augustental 29 in 
Schönkirchen einen Tanzwettbewerb für 
Kinder- und Jugendpaare.
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen ab 
14 Uhr den Tanzsportnachwuchs anzufeuern 
und sich die Pausen Kaffee und Kuchen zu 
versüßen.

Getanzt werden von den Kinder- und Jugend-
paaren die lateinamerikanischen Tänze Cha 
Cha Cha, Rumba und Jive und die Stan-
dardtänze Langsamer Walzer, Tango und 
Quickstep.

Wir hoffen, dass wir auch viele Paare aus den 
umliegenden Vereinen begrüßen können, um 
gemeinsam einen tollen Nachmittag zu ver-
leben.
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Zum Krönenden Abschluss wurde nicht nur 
paarweise zu „JingleBells“ getanzt, sondern 
zudem auch noch mit mehreren Paaren zu-
sammen im Kreis. Am Ende kam sogar noch 
ein Partnerwechsel dazu und alle waren be-
geistert.
Die Weihnachtsfeier war ein gelungener 
Abschluss für das Tanzjahr 2014. 

Berichte vom Turniersport:

Neujahrspokal beim Club Saltatio Hamburg
Es sollte unser erstes Senioren II Turnier 
werden. Wir, Sylvia und Holger Bernien, 
tanzten bisher bei den jungen Senioren mit. 
Ab diesem Jahr ist nun der Start bei den 
Älteren vorgesehen und zur Unterstützung 
haben wir uns auch noch gleich Christine und 
Thomas Voß aus unserem Verein mitgenom-
men.
Die Turniere um den Neujahrspokal ist eine 
Traditionsveranstaltung, die der Club Saltatio 
Hamburg zum 21. Mal durchführte. Getanzt 
wird in einer Aula der Schule, die aber leider 
auf Grund der Schulferien ein wenig ausge-
kühlt war. Zum Glück war unser Turnier das 
dritte Turnier an diesem Tage. Nach einer Vor-
runde mit 7 Paaren qualifizierten wir vier uns 
alle für das Finale.
Hier wurde es nun richtig spannend. Die bei-
den besten Paare nahmen sich gegenseitig die 
Einsen weg, so dass erst der Quickstep über 
den Sieg entschied. Wir lagen im Langsamen 
Walzer und Tango zunächst noch auf dem 
vierten Platz. Ab dem Wiener Walzer drehte 
sich das Blatt und die Wertungsrichter waren 
sich einig und zogen jeweils die Platzziffer 
drei. So sicherten wir uns doch noch ein Platz 
auf dem Treppchen.
Christine und Thomas Voß tanzen sich auf den 
fünften Platz. Traditionell wurden die Paare 
bei der Siegerehrung noch mit Konfetti über-
rascht. Fazit: Der Beginn in der Altersgruppe 
Senioren II ist gelungen.

Tanzkreis für Anfänger:

Wann? Dienstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreise für Anfänger mit
Grundkenntnissen:

Wann? Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Donnerstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Auch in diesem Jahr wurden wieder drei un-
serer Paare für Ihre hervorragenden Leistun-
gen bei den Landesmeisterschaften im Jahr 
2014 von der Gemeinde Schönkirchen durch 
den Bürgermeister Peter Zimprich geehrt. 
Dies sind Jan Path und Janika Bernien, 
Holger und Sylvia Bernien sowie Andreas und 
Ilona Wahl. Herzlichen Glückwunsch!

Berichte von Tanzkreisen:
Auch wenn Weihnachten schon wieder Vergan-
genheit ist, aber dieser Nachtrag muss doch 
erwähnt werden, zeigt er doch, wie toll unsere 
Tanzkreise zu verstehen wissen nicht nur 
klasse zu tanzen, sondern auch, wie man feiert 
und dabei sehr viel Spaß haben kann.

Weihnachtsfeier mit Tanzspaß und
kulinarischen Leckereien 
Jeden Dienstag treffen sich die Tanzwütigen-
den der Tanzkreise 1 (19:00 Uhr) und 7 
(20:30 Uhr) zum Üben, Tanzen und Spaß 
haben.
Am 16.12.2014 gab es ein besonderes Treffen. 
Das letzte Mal in dem Jahr sind beide Tanz-
kreise zusammen gekommen und haben eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier veranstaltet. 
Neben dem leckeren Büffet, das aus vielen 
verschiedenen kulinarischen Leckereien 
bestand, kam das Tanzen natürlich nicht zu 
kurz.
Bevor es ans Büffet ging, wurde das Tanzbein 
geschwungen. Unsere Trainerin Kira hat mit 
uns eine Sternenformation zu dem Hit „Last 
Christmas“ von Wham geprobt. Erstaun-
licherweise blieb dabei das erwartete Chaos 
aus. Schade, dass keine Kamera an der Decke 
hing und es von oben gefilmt hat. 12 Paare, die 
alle zusammen mit Partnerwechsel die 
Außenkanten eines Sterns nachgetanzt haben. 
Das muss ein schönes Bild gewesen sein. 
Aber damit nicht genug. Das Büffet musste 
immer noch warten. Nach erfolgreicher Bewäl-
tigung des Sterns kam nun die nächste Her-
ausforderung zu „Jingle Bells“. Mit Kicks, 
ChaCha, Drehungen und Hoppeldiehopps 
ging es weiter. Als das so einigermaßen saß, 
kam die verdiente Pause.
Jeder hat etwas zum Büffet beigetragen und es 
waren echte Highlights dabei. Es wurde 
geschlemmt und es dauerte nicht lange bis die 
Fragen aufkamen: „Wer hat das gemacht?“ und 
das? - Kann ich das Rezept haben?“
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Feli wurde 2008 und 2009 mit der Formation 
Deutsche Meisterin und stand in den folgen-
den Jahren bis 2012 immer auf dem Sie-
gerpodest von Deutschen Meisterschaften. 
Auch heute noch ist die Formation ein Garant 
für sportliche Erfolge auf regionalen und über-
regionalen Wettkämpfen und Meisterschaften. 
Außerdem entwickelt Just Us immer neue 
kreative Shows, die unter verschiedenen Mot-
tos die unterschiedlichsten Tanzstile verbin-
det.
Wir freuen uns, dass Feli die HipHop-Gruppen 
unseres Vereins unterrichtet und die Kinder 
und Jugendlichen von dem großen Erfah-
rungsschatz profitieren können. Kommt alle 
vorbei und macht mit.

Wann? Donnerstag, 15:00 bis 16:00 Uhr 
(6 bis 10 Jahre)
Donnerstag, 16:00 bis 17:00 Uhr 
(10 bis 13 Jahre)
Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr 
(ab 13 Jahre)

Für alle Kinder- und Jugendgruppen gilt:
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 9,50 € pro Person und Monat

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich bei 
Holger Bernien unter hbernien@tanzen-in-
schoenkirchen.de oder Tel.: 04303-928012

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Auch kleine Kinder lieben Musik!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kids
Dance-Gruppe an, bei der Ihre Kinder die Welt 
des Tanzens spielerisch entdecken können. 
Lassen Sie Ihre Kinder Tanzlieder, Tänze und 
Tanzgeschichten entdecken und erleben Sie, 
wie Ihr Kind dabei immer selbstsicherer wird 
und sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen.
Die angehende Erzieherin Rike Rose legt dabei 
besonderen Wert auf die Reifung des Körper-

Tanzkreise für Fortgeschrittene

Wann? Montag, 20:30 bis 22:00 Uhr
Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr
Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 18,00 € pro Person und Monat

Unsere Tanz-Angebote für Kinder und 
Jugendliche

Kindertanzgruppe ab 6 Jahren
Der Weg zum Gesellschaftstanz beginnt hier 
bei uns in der Kindertanzgruppe am Freitag 
um 15 Uhr. Kinder ab 6 Jahren erlernen alle 
Grundlagen, die man für das Tanzen zu zweit 
benötigt. Unser erfahrenes Turniertanzpaar 
Sylvia und Holger Bernien unterrichtet mit viel 
Spaß, Abwechslung und Einfühlungsver-
mögen Ihre Kinder und zeigt ihnen die Ge-
heimnisse des Gesellschaftstanzes. Der Be-
ginn ist ganz leicht. Einfach mit der besten 
Freundin oder Freund am Freitag um 15 Uhr 
vorbei kommen und mitmachen. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich.

Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tänze-
rische Ausbildung zur Förderung von Beweg-
lichkeit, Konzentration, körperlicher Fitness 
und Koordination. „Ganz nebenbei“ verbes-
sern die Kinder und Jugendlichen ihre Sozial-
kompetenz und Teamfähigkeit.

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos 
angeschaut und ausprobiert werden!

• Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Tanzgruppen für Kinder und Jugendliche

Wann? Freitag, 15:00 bis 16:00 Uhr 
für Kinder
Freitag, 16:00 bis 18:00 Uhr 
für Jugendliche

Ballett für Kinder

Wann? Dienstag, 16:00 bis 17:30 Uhr

Hip Hop

Felicitas Henschel, kurz Feli, ist Mitglieder von 
Just Us feat. Tribal Soul der bekannten 
HipHop-Meisterschafts- und Showformation 
unseres Partnervereins Tanzen in Kiel e.V.
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und bei Tanzen in Kiel, Trainer sind Christian 
Siebke und Jörg Demitz

Infos über Lindy-Hop bitte erfragen bei:
Jörg Demitz: 
jdemitz@tanzen-in-schoenkirchen.de
Sabine Jensen: 
sjensen@tanzen-in-schoenkirchen.de oder 
(0431) 799 28 62

Bei allen Angeboten gilt:
Tanzpartner ist nicht erforderlich –

einfach vorbeischauen!

Linedance

Wann? Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Wer? Fortgeschrittene Linedancer
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Sanfte Fitness für jedermann, besonders 
geeignet für Senioren

Wann? Montag, 09:30 bis 11:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Unser Sponsor für den Leistungssport:    

Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

bewusstseins, der Koordination der Bewegun-
gen, das soziale Miteinander in der Gruppe 
und die Freude am Tanzen.

KidsDance-Gruppen am Donnerstag
Integrativen Kindergarten

Hasenkamp 2, Schönkirchen

2,5 bis 4 jährige Kinder -----> 16 bis 17 Uhr
5 bis 7 jährige Kinder -----> 17 bis 18 Uhr  

               Rike freut 
               sich auf euch!

Lindy-Hop Anfängerkurs:

Dieser Kurs ist für alle Swing-Neulinge, die 
erste Schritte im Lindy-Hop ausprobieren 
möchten.
Wann? Sonntag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Abwechselnd in Schönkirchen, 

Augustental 29
und bei "Tanzen in Kiel" in Kiel, 
Suchskrug 1
Trainer: Christian Siebke

Info? www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Beitrag? 10,00 € pro Person und Monat 

für Externe
6,00 € pro Person und Monat 
für Mitglieder

Lindy-Hop für Fortgeschrittene:

Wann? Sonntag, 19:00 bis 21:00 Uhr,
wöchentlich abwechselnd in Schönkirchen 

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  



30 Jahre30 Jahre

Sie haben kein Talent 

für Sprachen? 

Quatsch!

Wir beweisen Ihnen 

das Gegenteil!

Tel. 0431 240 61 21  www.kap-x.de

Sprachschule Kappenberg - 

erfrischend anders, verblüffend schnell

Lernen Sie in 

persönlichem Einzelunterricht 

Englisch, Spanisch, Französisch 

u.v.m. in Heikendorf.

• komplette Menüs nach Ihren Wünschen
   zusammengestellt und zubereitet

– Suppen
– Wild-, Fisch- und Fleischgerichte
– Vegetarische Gerichte
– Desserts

• kalte Buffets / Platten

• kalt-warme Buffets

• hausgemachte Kuchen und Torten für
Ihre Kaffeegäste

Wir liefern ab 6 Personen

Sie finden uns vom 
18. November bis zum 18.Dezember 

auf dem Weihnachtsmarkt in Dobersdorf

39
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag: 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

01.02.15 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

08.02.15 Pastor Anderson Pastor Anderson

15.02.15 Pastor Suhr mit Posaunenchor
Pastor Suhr
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Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Steinbergskamp  06.02.2015   9.30 Uhr
                                Pastor Dr. Rose

Haus Mönkeberg 06.02.2015 10.30 Uhr 
Pastor Dr. Rose

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

22.02.15      11.00 Familienkirche Pastor Dr. Rose
Pastor Suhr

01.03.15 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 11.02.15, um 19.30 
Uhr im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, 
statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Nachruf
Im Advent mussten wir Abschied nehmen 
von Erich Freudenthal.
Vielen ist er mit seiner zupackenden und 
fröhlichen Art in Erinnerung.
Ein ganz eigener Kopf, eben ein Original.

Seiner Kirchengemeinde Schönkirchen 
war er über viele Jahre verbunden, in den 
letzten Jahren besonders als Leitung der 
Gruppe Menschen mit Behinderungen, 
gemeinsam mit seiner Frau Christel 
Freudenthal.

Er wird uns fehlen.
Wir denken an seine Familie und ver-
trauen auf die Worte von Jesus Christus:
Selig sind, die da Leid tragen; denn sie 
sollen getröstet werden. Mt 5,7

Pastorin Elvira Schlott
für den Kirchengemeinderat der
Kirchengemeinde Schönkirchen

Allen, die meinem Mann, unserem Vater 
und Großvater Erich Freudenthal, der 
am 17.12.2014 verstarb, im Leben Wert-
schätzung und Freundschaft schenkten, 
ihm im Tode die Ehre erwiesen und ihre 
Teilnahme durch liebevolle Worte, 
Gespräche und Blumen zum Ausdruck 
brachten, sagen wir Herzlichen Dank!

Insbesondere auch Frau Pastorin Elvira 
Schlott gab uns für die Zeit des 
Schmerzes Trost und die Gewissheit, 
dass Erich Freudenthal in vielen 
Gedanken und Herzen weiterlebt.

Im Namen der Familie
Christel Freudenthal

Schönkirchen, im Januar 2015

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden:
Nils Wagner
Antonia Johanna Krause
Marlee Kate Reinhold
Anja Schümann

Ihre Ehe mit einem 
Hochzeitsgottesgienst feierten:
Patrick und Jenna Hanschmann geb. Rotzoll

Mit Gebet und Segen bestattet wurden:
Heinz Otto Unger 75 Jahre
Herbert Pietzsch 73 Jahre
Anni Elisabeth Wolf 82 Jahre
Erich Freudenthal 88 Jahre
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Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Mittwoch, 04.02.15 10.50 Uhr
Seniorenclub Tökendorf:   Auf Ausfahrt!
mit Pastor Suhr

 
Donnerstag, 26.02.15 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus
Pastorenschnack 
mit Pastor Suhr

Herzlich Willkommen!!, nur eins: 
Melden Sie sich doch dann bitte kurz bei Frau 
Elisabeth Reimann Tel. 214 an.
Das erleichtert uns dann die Vorbereitungen. 
Dankeschön!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Im Februar dampft der Grünkohl …
…und zwar genau am Mittwoch, den 04.02.2015.
Wir fahren immer der Nase nach. Und wir 
wissen ja wie Grünkohl duftet und landen 
dann da, wo die Kochwurst lacht und die 
Schweinbacke auf uns wartet.
Kaffee, Kuchen und Kirche haben wir natür-
lich auch wieder mit dabei!
Kommen Sie mit, wir starten um 11.00 Uhr ab 
Dorfteichapotheke in Schönkirchen und 10 
Minuten davor in Tökendorf!
Bitte melden Sie sich nur zuvor bei Frau Inge 
Köpke an, Telefon: 04348 / 614!
Und dann kann´s losgehen!

Bis dann! Ihr Pastor Jörg Suhr

Noch ein Hauch von Weihnachten – das 
Schönkirchener Krippenspiel: 
ein Dankschreiben
Das hat hingehauen: Drei Krippenspielgottes-
dienste an Heilig Abend. Danke für Ihren und 
Euren Besuch. Schon um 13.00 Uhr war die 
Kirche voll und das wurde bis 16.00 Uhr im-
mer noch mehr. Und so hatten eigentlich alle 
Platz, wenn auch so manche auf dem Fußbo-
den. Und zum Schluss noch mit Stehplätzen 
hinten im Turm und vorne hinterm Weih-
nachtsbaum. Aber weihnachtliche Stimmung 
war wohl in jeder Ecke.
Ganz herzlichen Dank allen, die sich um 
Weihnachten gekümmert haben: 

Fasching

Dem Kinder- und Jugendchor unter der Lei-
tung von Mihyun Bae für die schöne Musik die 
ganze Zeit durch den Advent schon. Den El-
tern, die ihre Kinder hierhin und dahin fahren 
und so sehr mit dabei sind. Was wären wir 
ohne Euch?

Den Krippenspielern für allen tollen Einsatz, 
in den Proben und 3x aufgetreten. Das ist 
schon ne Leistung! Danke Euch sehr! Danke 
auch sehr an Susi Hampel, auch dieses Jahr 
für das gemeinsame Schreiben am Krippen-
spielskript für das Schönkirchener Krippen-
spiel, für alles gemeinsame Proben, alle Ideen 
und Energien und Anne Potratz für so viel 
Kümmern um die Kostüme und noch alles 
Aufräumen und noch Punsch zur Stärkung für 
die Krippenspieler bereitet! Der Küstermann-
schaft unter Leitung von Gunda Hiesener, mit 
Frau Waltersdorf für allen Einsatz und alle 
Zeit: Danke! Toll, dass wir auf Euch zählen 
durften! Und Carola Pilz an den Blockflöten 
und Werner Elvers an den Tasten. Danke! 
Auch Je-Chi fürs Singen, unserer Gemeinde-
sekretärin Britta Hüttmann, die an den 1000 
Liederzetteln saß. Und allen, die sich geküm-
mert haben, dass wir Weihnachten so feiern 
konnten mit den Kindern und den Familien. 
DANKE! 
Das fing aber ja schon an mit dem Tannen-
baum, wiederum gespendet von Gut Dobers-
dorf, Danke: Familie von Burgsdorff! Aufge-
stellt zauberhaft durch unsere Friedhofsmit-
arbeiter unter Leitung von Sönke Schlüter, toll 
wie man sich immer auf Euch verlassen darf. 
Die Bühnenelemente und Podeste habt Ihr 
auch auf- und abgebaut. Und die Sternen- und 
Engelschmückerinnen, auch alle Jahre wie-
der, wart Ihr da und habt unsern Baum in den 

Impressionen vom Krippenspielweihnachten
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Mutter/Vater-Kind-Gruppen

Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen
und zu basteln?

Die Gruppen finden statt:
montags: 15:30 Uhr – 17.00 Uhr 

(Kinder von ca. 2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6.00 €)

dienstags: 14.30 Uhr – 15.45 Uhr 
(Kinder von ca. 2 bis  5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6,00 €)

dienstags: 16.00 Uhr – 17.15 Uhr
(Kinder von ca.2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6,00 €)

donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr 
(Kinder von ca. 7 – 24 Monaten)
(monatl. Kostenbeitrag 10,00 €/
ermäßigt 5,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr 
(Kinder von 24 bis ca. 36 Mo-
naten)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/

 ermäßigt 6,00 €)

Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372, Mobil 0174 - 9353870

schönsten Weihnachtsbaum weit und breit 
verwandelt!!
Danke allen, auch denen, die  hier nicht extra 
nun benannt sind, die in allen Weihnachtsgot-
tesdiensten der Kirchengemeinde sich sorgten 
für Frohe Weihnachten für unsere Dörfer!

Herzlichst Ihr und Euer Pastor Suhr

P.S.: Ich freu mich, dass wir auch mit unserer 
Grundschule und unserm Kindergarten wie-
der weihnachtliche Momente haben konnten! 
Danke allen, die sich da gekümmert haben!

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Gruppe für Menschen mit Behinderung:
Sonnabend, 07.02.15 15.30 Uhr
GZ A/O, Fliedergarten 1
Auskünfte erteilt Frau Freudenthal, 
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.

Seniorenclub
Wir treffen uns am Mittwoch, den 11.02.15, 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Herzlich willkommen!
Pastorin Schlott

Musik und Bewegung        
Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1
Mittwoch, 04.02.15 10.00 Uhr
Mittwoch, 18.02.15 10.00 Uhr

Einladung zum  Frauen-Frühstück 
im Februar

am Dienstag, den 10.02.15, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezentrum 
Fliedergarten der Kirchengemeinde Schönkir-
chen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchen-
büro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer Se-
niorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 

(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 3,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478

„Die Kieler Straßenbahn – eine Reise durch 
Kiel in den Jahren 1944 – 1985“
Wir laden herzlich ein zu einem Vortrag von 
Herrn Uwe Steinhoff am Montag, d. 23.2.15, 
14.30 Uhr, im Gemeindezentrum Fliedergar-
ten. Herr Steinhoff berichtet anhand von über 
200 Bildern über die Geschichte der Kieler 
Straßenbahn in der Zeit von Kriegsende bis 
zur Abschaffung der Straßenbahn im Jahre 
1985.
Zu dieser Veranstaltung gibt es Kaffee und 
Kuchen. Der Eintritt beträgt 4,00 €.
Info: Margit Bornhöft, Tel.: 0431 – 260 54 78.
(Hinweis: nächster Kiel-Vortrag: 27.4.15, 
14.30 Uhr, Thema noch offen)
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Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg / Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, Tel.: 0431/2099209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, Tel.: 1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe,  20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499,
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de
Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft: 
Cordula Methner, Tel. 04344-4138349

Blockflötenunterricht für Kinder und Ju-
gendliche und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines 
jeden Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus Anschütz-Opp., Fliedergarten 1, 
nach den Sommerferien bis 31. Januar im Ge-
meindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivens-
ring 9, statt.

Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel. 0431/20 36 74
(Paul-Gerhardt-Kirche) oder 
0431/2007499 (privat)     

Kinderchor und Jugendchor in 
der Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Es wird ein monatlicher Beitrag für Material-
kosten in Höhe von 5,00 € erhoben. Ge-
schwisterermäßigung: Das zweite Kind einen 
Beitrag in Höhe von 2,50 € und das dritte Kind 
ist frei. Nach Rücksprache sind auch für ein-
zelne Kinder andere Regelungen möglich (bitte 
Frau Bae ansprechen).

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
email: mihyunbae@gmx.de

Konzert

Gesang und Laute 

Unter dem Motto „Amor che fai – Libe, 

was tust du mit mir“ erklingen Lieder 

und Texte aus der Zeit der Renaissance 

und des Barock. 

Es singt Sabine Loredo Silva, 

Mezzosopran. 

Ulf Dressler begleitet auf der Laute 

und weiteren historischen 

Lauteninstrumenten. 

Sonntag, 01. Februar 2015, 17.00 Uhr, 

Marienkirche, Eintritt 12 €, erm. 6 €.



Herr Marko Steffens

Tel.: 

0431 580809-19

 Fax: 

0431 580809-22

Email: 

steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:

Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

u Möbelbau
u Reparaturen
u Innenausbau
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Winter 2014

Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Februar
02. Feb Herrn Ewald Heinrich, 

Gretenrade 16
zum 93.Geburtstag

03. Feb Frau Ilse Hirsch, 
Steinbergskamp 6
zum 92.Geburtstag

03. Feb Herrn Hans-Gerd Barz, 
Hörn 1 A
zum 81.Geburtstag

05. Feb Herrn Wolfgang Petzold,
Kätnersredder 76
zum 86.Geburtstag

05. Feb den Eheleuten 
Frauke und Karl-Heinz Klüver,
Kalkstein 9 A 
zur Goldenen Hochzeit

06. Feb Frau Elisabeth Schäfer, 
Steinbergskamp 6
zum 81.Geburtstag

13. Feb Herrn Alfred Köhler, 
Dorfstr. 52
zum 83.Geburtstag

14. Feb Frau Frieda Weinreich, 
Anschützstr. 13
zum 86.Geburtstag

15. Feb Frau Gertrude Buhmann, 
Steinbergskamp 4
zum 90.Geburtstag

16. Feb Frau Rosmarie Kühn, 
Am Dorfteich 2
zum 81.Geburtstag

19. Feb Frau Gertrud Hardtke, 
Steinbergskamp 6
zum 90.Geburtstag

21. Feb Herrn Erwin Groth, 
Ringenrade 14
zum 87.Geburtstag

23. Feb Herrn Heinz Callondann, 
Anschützstraße 40
zum 87.Geburtstag

24. Feb Herrn Gerhard Möller, 
Steinbergskamp 4
zum 88.Geburtstag

25. Feb Frau Renate Jaeger, 
Rinkenberg 11
zum 82.Geburtstag

25. Feb Herrn Hans Jürgen Graffmann, 
Am Dorfteich 1
zum 84.Geburtstag

28. Feb Herrn Erich Kühl, 
Steinbergskamp 6
zum 82.Geburtstag
 

März  
02. Mrz Herrn Bogdan Konczewitz, 

Am Teich 5
zum 82.Geburtstag

03. Mrz Herrn Wilhelm Gisiger, 
Steinbergskamp 4
zum 81.Geburtstag

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

ACHTUNG
Änderung des Apotheken-Notdienstes ab Januar 2015

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Überlege einmal,
bevor du gibst,

Ebner-Eschenbach

und tausendmal,
bevor du verlangst.

zweimal,
bevor du annimmst,

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

rganet gnunennoS
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Ralph Withohn 200

Kämmerei/Abgaben
Monika Howaldt 210
N.N. 211
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213

Finanzbuchhaltung
Rebecca Schulz 220
Patricia Voß 221
Susanne Mitransky 222

Vollstreckung
Thorsten Rathjen 223

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Marcus Schlotfeldt, 
Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600

Amtsdirektor über Vorzimmer

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth

910
Vorzimmer
Fax 690
Anja Kock 901
Jutta Baasch 902

Zentrale Dienste Controlling, 
Datenschutz, Vergabe, IT
Lothar Gersch 920
Dirk Milanowski 240
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname, Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Hans-Jürgen Oelkers 100

Hauptamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Veronika Engler 114
Hellen Losch 115
Heike Goy/Gesine Hamer 113
(Infothek)

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf - Standesamt    130
Jan Plagmann 120
Sven Sönnichsen 121
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123
Marion Moritz 124
Hannelore Hank - Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Thomas Kussin 300

Allg.Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Maren Kraus 312
Corinna Groth 313
Andrea Hingst 314

Hoch- / und Tiefbau
Mirco Schablack 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332

Bauleitplanung/Projektsteuerung
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322

Amtsbetriebshof:
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Stützpunkt Heikendorf  

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen

04348 / 913983

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Petra Bertig 410

Sozialwesen
Sandra Ninow 412
Stefanie Rönfeldt 411
Angelina Schließmann 418

Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Touristik
Maike Schaarschmidt 413

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Peter Zimprich 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Inge Maas 402
Maren Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 503

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Claudia Wulf 414
Kristin Reischke 415
Moritz Otto 416
Ilhan Öztürk 417
Azubi 1. OG 419
Svenja Petersen 04348/ 916610

Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin

0431/ 2409-55
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Petersen 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Petersen - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70

arkpl t i er Tü3P ä ze d rekt vor d r.4

D SNOT IEN T
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Abwasserzweckverband
Ostufer Kieler Förde

Wir lassen in den Monaten

Februar - Mai 2015

unsere Schmutzwasserhauptkanäle in der Ge-
meinde Heikendorf und Schönkirchen spülen.

Bei der Kanalspülung ist nicht ausgeschlos-
sen, dass über die Grundstücksanschlusska-
näle Schmutzwasser in Kellerräume bzw. Räu-
me, die unterhalb der Rückstauebene liegen, 
gelangt, sofern sich in diesen Räumen Toilet-

ten, Waschbecken, Duschen, Fußbodenabläu-
fe usw. befinden. Nach der Abwassersatzung 
des AZV hat jede/r Grundstückseigentümer/in 
die Verpflichtung, ihre/seine Grundstücksent-
wässerungsanlage selbst gegen Rückstau zu 
sichern. Wir bitten, erforderliche Maßnahmen 
zu treffen. Außerdem sind alle Entlüftungslei-
tungen auf die ordnungsgemäße Funktions-
fähigkeit zu überprüfen. Für Schäden, die 
durch nicht DIN-gerechte Bauweise entstehen, 
haftet der Grundstückseigentümer.

Für weitere Auskünfte stehen wir unter der 
Telefonnummer 04348 / 709-721 zur Verfü-
gung.
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Veranstaltungskalender 2015 Februar

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
01.02.2015 Freunde der Kirchenmusik
17.00 Uhr Konzert- Gesang und Harfe Marienkirche

Dienstag
03.02.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
9.30 Uhr Beiratssitzung Ratssaal Heikendorf

Donnerstag
05.02.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
15.00 Uhr Sprechstunde Raum E 06 Heikendorf

Freitag
06.02.2015 Integrativer Kindergarten Schönkirchen Kindertagesstätte
15-17 Uhr Café, offen für alle interessierten Eltern Kleine Wunder

und Kindern im Augustental

Sonnabend
07.02.2015 Tanzsportclub Rot-Gold Schönkirchen e.V. Tanzsporthalle
14.00 Uhr Kinder- und Jugendtanzwettbewerb Augustental 29

Dienstag
10.02.2015 Bündnis 90 / Die Grünen Gaststätte
19.30 Uhr Offener Grünen Treff Im Landhaus

Freitag
13.02.2015 Volkshochschule Schönkirchen
19.00 Uhr Bildervortag Grönland-Eis und Island- Grün Hörn-Huus

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Jahreshauptversammlung Schmidt-Haus

Sonntag
15.02.2015 SPD Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
11.00 Uhr Grünkohlessen und Ehrungen Im Landhaus

Mittwoch
18.02.2015 LandFrauenVerein Schönkirchen u. Umgebung
15.00 Uhr Jahreshauptversammlung und Vortrag:

"Ärzte ohne Grenzen" Arp`s Gasthof

19.00 Uhr FDP Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Gaststätte
Stammtisch Im Landhaus
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Veranstaltungskalender 2015 Februar

- Angaben ohne Gewähr -

Freitag
20.02.2015 CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
19.00 Uhr Grünkohlessen Arp`s Gasthof

Montag
23.02.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
10 - 12 Uhr Vorstandssitzung Lesesaal Heikendorf

Freitag
27.02.2015 CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Aula der Grundschule 
19.00 Uhr Skat- und Kniffelturnier an der Bake in 

Mönkeberg

Sonnabend
28.02.2015 AWO-Ortsverein Schönkirchen e.V. Servicehaus
15.00 Uhr Jahreshauptversammlung Steinbergskamp 2



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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  Der Augenoptiker 
in Ihrer Nähe

 merkle optik  04 31/2 70 70
 Langer Rehm 13 • 24149 Kiel

Genial!
eye–max
Das Bügel-Wechsel-System

25 Modelle und 
ca. 220 verschiedene Bügel

Sonderpreis:Fassung            99,- 1 Satz Bügel ab 19,- 
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

MerkleOptik eye-max.pdf   1   17.12.14   13:53
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Kunden werben Kunden!
Weitersagen lohnt sich. Empfehlen Sie die Gemeindewerke Schönkirchen weiter! 
Als kleines Dankeschön bekommen Sie 30,00 Euro geschenkt!

Für jeden neuen Strom- und/oder Gaskunden, den Sie für uns gewinnen, erhalten Sie nach
erfolgreichem Abschluss des elektronischen Kundenwechselprozesses eine Prämie in Höhe 
von 30,00 Euro. Wechselwillige finden unter www.gemeindewerke-schoenkirchen.de dieTeil-
nahmebedingungen und die Antragsformulare, die bequem heruntergeladen und zugesendet 
werden können. Gern beraten wir vor Ort und kümmern uns um alle Formalitäten.

www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

..Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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